


DieNamenstagederWoche:FR(25.6.):  Wilhelm,Dorothea,Eleonore  -  SA(26.6.):JohannesundPaulus,  Yigilius  -  SO

(27.6.):  Cyrillus,  Hemmav.  Gurk,  Lafüslaus  ,  Mö  (28.6.):  Irenäus  -  DI  (29.6.):  Peter  und  Paul  -  MI(30.6.):  Ehren-

h"aud,  Otto  =  DO  (1.7.):  Theoderich,  Theobald  -  FR (2.7.):  Mariff  He,imsuchung,  Otto  -

Regnet  es an peter  Paul,  mrd  des Winzers  Ernte  faul.  - -

Insütut  für,,Wirtschaft  und  Umwelt"  gegfündet
Ein  Beitrag  der  Arbeitnehmerorganisationen

zur  rechtzeitigen  Einbeziehung  von  umwe]tpo]i-

"tischen  Aspekten  in girtschaftspolitische  Ent-

scheidungsprozesse.

In  der  AK  Wien  fand  heute  die  Gründung  des

von  Arbeiterkammer  und  ÖGB  jemeinsam  ins

Leben  gerufenen  Institut  für  Wirtschaft  und

Umwelt  statt.'Dem  Vorstand  des  Instituts  werden

unter  Vorsitz  von  ÖAKT-Präsident  Adolf  Czettel

folgende  Mitglieder  angehören:  -Der  Präsident

aer  AKNiederösterreich  Josef  Hesoun,  der  Präsi-

dent  der  AK  Vorarlberg  Bertram  Jäger,  Kam-

meramtsdiröktor  Dr.  Otto  Scheer.  Zum  Ge-

schäftsführer  wurde  Dr.  Harald  Glatz  von  der  AK

-men  bestellt.

Aufgabe  des Instituts  wird  es sein,  die  Wider-

sprüche,  aber  auch  die Gemeinsamkeiten  vori

Okonomie  und  Okologie  herauszuarbeiten.  Die

gegenwärtigen  Konflikte  zwischen  diesen  Berei-

chen  sind  oft  nur  aufgrund  eiüer  unzureichenden-

Einbeziehung  umweltpolitischer  Aspekte  in  den

Entscheidungsprozeß  staatlicher  wie  auch  priva-

ter  Entscheidungsträger  entstanden.  DasInstitut

soll  nun  dazuabeitragen,  Entscheidungs-und

Informationsstrukturen  zu erarbeiten:  die  eine

frühzeitige  Integration  derUmweltpolitik  ermög-

lichen.

Im  Moffient  gilt  es vor  allem  jene  Widersfönde

zu  überwinden,  die  sich  notwendigerweise  aus  ei-

ner  konsequenten  Umweltpolitik  ergeben,  da  die-

se auch  Einschränkungen  bestimmterwirtschaft-

]icher  Tätigkeiten  zur  Folge  hat.  Zugleifö  muß

aber  darauf  geachtet  werden,  daß  bei  der  Vermei-

dung  von  Umwelteingriffen  unerwünschte  Ne-

beneffekte  für  die  Wirtschaft-möglichst  verhin-

dert  werden.

Die  vordringlichsten  Arbeitsbereiche,  mit  dö-

nen  sich  das  Institut  zurföchst  befassen  wird,  sind

die  Erarbeitung  eines  Umweltchemikaliengeset-

zes, von  Lösungsvorschlägen  bezüglich  Einweg-

verpackungen  sowie  Maßnahmen  zur  Reduzie-  .

rung  von  Lärm-  und  Schadstoffemissionen  des -

Kraftfahrzeugverkehrs.  Das Institut  wird  sich

außerdem  mit  der Problematik  Bauwirtschaft

und  Umieltschutz  auseinandersetzen  und  die

umweltbelastenden  Auswirkungen  der  Land-

wirtschaftund  des  Fremdenverkehrs  durchleuch-

Nöben  einer  Bestandsaufnahme  der heimi-

schen  Umwe]tschutzindustrie  und  Umwelt-

schutztechnologie,  der  bestehenden  umweltpoli-

tischen  Maßnahmen,  wird  auch  die  Entwicklung

von  Finanzierungsvorsch1ägen  sowie  die  laufen-

de Umweltberichterstattur;g  und  Dokumenta-

tion  zu  den  Aufgabenbereichen  des  Instituts  zäh-

len.

Das  Institut  für  Wirtschaft  und  Umwelt  wird  in

der  Diskussion  über  Ökologie  und  Ökonomie

wissenschaftlich  fundierte  Beiträge  liefern  und

den Standpunkt  der  Arbeitnehmerorganisatio-

nen  zir  dieser  Frage  in der  Öffentli'chkeit  präsen-

tieren.

Wie  es früher  war

September  1933  in Wien:  Von  links:  Probst  Stefan,  Fähnrich  der  Stadhnusikkapellt  Landeck,  Katechet

Andreas  Saxer, Kapellmeister, $rl  Muigg.

Etttnayer:  Beteiligungsgesetz

ermöglichtEigentumsbildung

für  500.000  Arbeihiehmer
Wien,  12.6.82  (ÖVP-PD)  Das  Beteiligungsge-

setz  ist  ein  positiver  Beitrag,  um  das  Eigentum  am

Betriebsvermögen  auf  eine  breitere  Basis  zu stel-

len,  erklärte  der  ste]füertretende  Gem'ralsekretär

des ÖAAB, Abgeordneter  Wendelin  Ettmaye5  im

ÖVP-Pressedienst am Samstag.  ßine konkrete

Chance  wird  durch  4ieses  Gesetz allein  jenen

Arbeitnehmern  geboten,  die mehr  als  16.000

Schilling  im  Monat  verdienen,  womit  18 Prozent

aller  Arbeitnehmer,  also  insgesamt.500.000,  be-

troffen  sind.

Durch  das Beteiligungsgesetz  wird  auch  ein

wesentlicher  Beitrag  zur  Sicherung  der  Arbei'-  )

plätze  geleistet,  da  dadurch  die  Eigenkapitalba..

ausgebaut  wird.  Gerade  in der  heutigen  Situat'!on

der  österreichischen  Betriebe,  die  einem  raschen

Strukturwandel  und  einet  starken  internationa-

]en  Konkurrenz  ausgesetzt  sind,  bringt  eine  Ver-

besserung  der  Eigenkapitalausstattung  einestär-

kere  Krisenfestigkeit.  Es ist heutp  unbestritten,

daß  die  Sicherung  der  Arbeitsplätze  nur  über  ei-

genkapitalstarke  Betriebe  gelingen  kann.

Nach dem Beteiligungsgeselz besteht fü2eden
Österreicher  die  Möglichkeit,  sich  mit  einem  Be-

trag  bis 100.OOO Schilling  an einem  Fonds  zu be-

teiligen  und  von  der  Steuer  abzuschreiben.  Das

ist  für  jene  500.000  Arbeitnehmereine  Förderung

der Spartätigkeit,  die diescn  Betrag  erübrigen

können.  Da unter  der  sozialistischen  Regierung

die  Sparf'örderung  drastisch  reduziert  wurde,

ging  auch  die  Sparneigung  deutlich  zurück.  Dies

ist  deshalb  bedauerlich,  weil  eine  erhöhte  Spartä-

tigkeit  auch  geeignet  ist,  das Niveau  der  Kredit-

zinsen  zu reduzieren.

In  Zukunft  muß  daher  sichergestellt  werdc

" daß  im Rahmen  deas BeieiIigungsgesetzes nur
Beteiligungen  an gesunden  Betrieben  erfolgen,

* daß  den  Beteiligten  Mitwirkungsrechte  einge-

räumt  werden,

* daß  die  Beteiligung  von  Arbeitnehmern  am  ei-

genen  Betrieb  steuerlich  entlastet  wird,  sagte

Ettmayer.

Seniorentreff  Zams

Vor  B,eginn  unserer  Sommerpaus:e  machen  wir

am  Mittwoch,  30.6.1982einen  Au-sflug  nach

Kaltenbmnn.

Ich  lade  dazü  alle  Senioren  sowie  die  Mitglie-

der  der  öst.  Frauenbewegung  recht  herziich  ein.

Da  es nun  möglich  ist  mit  dem  Auto  bis  zur  Kir-

che  zu fahren,  ergeht  diese  Einladung  besonders

auch  an alle  Behinderten.  Abfahrt:  30.6.1982,14

Uhr  (föithof  Haueis,  Zams.  Anmeldungen  erbe-

ten  an Mathilde  Köchle,  Telefon  41373.

Ewig  Glück  und  Unglück  hängt  an einem  Augen-

blick.  Niemand  kann  uns Bürgen  geben,  daß wir

noch,bis  morgen  leben.  . Hausspruch
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Wiedereröffnung  der

Wallfahrtskirche

Nach  der  Renovierung  der  Wallfahrtskirche,

über  die  wir  im Gemeindeblatt  des'  öfteren  be-

richteten,  wird  Üieseam Sonntag,  27. Juni,  mit  der

feierlicfün  Übertragung  der  Gnadenstatue  wie-

dereröffnet.  Dekan  David  Knapp  und  der  Bürger-

meister  von  Feichten  und  Obmann  des Renovie-

rungsausschusses,  Eugen  Larcher,  laden  die  Be-

völkerung  zu  diesem  f'eierlichen  Akt  herzlich  ein,

Um13.30  Uhrwerdenvordem  Hotel,,Weißsee-

spitze"  der  Herr  Diözesanbischof  Dr.  Reinhold

Stecher  und  der  Herr  Landeshauptmann  Eduard

Wallnöfer  empfangen.-  Nach  dem  Festakt  mit

Ansprache  des Landeshauptmannes  erf'olgt  um

l4.45  Uhr  die  feierliche  UbertragungderGnaden-

-'qtue  nach  Kaltenbrunn,  wo  um  15.30  Uhr  von

.iischof  Stecher  ein  Dankgottesdienst  ze]ebrie-rt

wird.

Maria  Verkündigung  wieder  in  Kaltenbnunn

Im  Jahre  1724  spendierte

der  Kurfürst  Max  Emanuel

von  gayern für  die Wall-

fahrtskirche  Kaltenbrunn

ein  A]tarbild.  Zugleich  ließ

er den  alten,  um 1890/95

abgebrochenen  linken  Sei-

tenaltar  im Schiff  der  Kir-

che  restaprieren,  denn  die-

ser Altar  war-schon  1610

von  Herzog  Wilhelm  von

Bayern  und  seiner  Gemah-

lin  Eleonore  der  Kirche  ge-

stiftet  worden.  Die  Be-

zjehung  des  bayrischen

ierrscherhauses  zu  Kal-

tenbrunri  geht  also  minde-,

stens  in  das  frühe  17.  Jh.  zu-

rück,  ohne  daß  bisher  die

Ursache  fiir  dieses  Wohl-

wollen  bekanrit  geworden

ware.

Dieses  Altarbild  stellt  die

Verkündigung  Mariens  '- a
dar.  Es- wird  dem  bayri-

schen  Hofmaler  Peter  Can-  -

did  zugeschrieben  und

dürfte  1610!2(1entstanden

sein.  Pfarrer  Kätzler  hatte

es vor  vielen  Jahren  an die

Herz-Jesu-Kirche  der

Landwirtschaftlichen  Lan-

dB51BpyBHgi31i  jHl,iBHzy(y-  PeterCandid,MariaVerkündigung,urIl1610/20.AltargemäldevonüreCh-

liehen,  weshalb  eS im  ten Seitenaltar der  Wallfahrtskirche  Kaltenbninn. Foto I. Lunget

Kunstführer   DEHIO-TI-  

ROL,  Ausgabe  1980  dort  angeführt  ist. Inzwi-  ffigt, dem Altar,  der bekanmlich  am Dachboden

schen  ist  das  Bim wieder  zurückgekehrt  und  wÜr- der Burschlkirche  in Landeck aufgefunden und

de als Altarblatt  dem  rechten  Seitenaltar einge- Kaltenbrunn  zur Verfügung gestellt worden war.

' Es ,,zeichnet  sich  durch  Zartheit  und  Innigkeit

aus"  (J. Jäger)  und  gehört  sicher  zu den  schönsten

und-wertvollsten  Altarblättern,  die im Bezirk

Landeck  vorhanden  sind.  - -

De-r  Hofmaler  Peter  Candid  ist  eine  interessan-

te Persönlichkeit.  Um  1548  in Brügge  geboren,

kommt  er mit  seinem  Vater,  dem  Erzgießer  Elias

de Wit  (de  Wiite)  nach  Florenz,  ]ernt  dort  wahr-

scheinlich  bei  Giorgio  Vasari,  tritt-dann  in die

Dienste  des Großherzogs  von  Florenz  und  nennt-

sich  seither  Pietro  d'Elia  Candido.  1586  wird-er

vom  Herzog  Wilhelm  V. an den'  Münchner  Hof'

berufen  und  arbeitet  mit  einer  kurzen  Unterbre-

chung,  bald sehr gut, bald wenizergut  bezahlt, als
-vielbeschäftigter  Hofmaler  in München,  wo-er

1628  stirbt.  Gegen  90 gesicherte  Werke,  Bilder

und  Wandma1ere.ien,  werdenin  derLiteraturauf-

geföhlt;  manche  der  Bildersind  heute  verschol-

len.  Mariche  Autoren  glauben,  Candid  habe  auch

äls  Bildhauer  gearbeitet  und  weisen  ihmverschie-

dene  Plastiken  in München  und  anderen  Orten

zu.  Über  seine  Malweise  -wird  gesagt:  ,,Candids

Stil  hält  sich  durchaus  im  Charakter  d,er allgemei-

ne:n  italienisch-ffömischen  Malerei.  Unverkenn-

bar  ist  die  AbMngigkeit  von  Miche1angelo,  die

nahe  Verwandtschaft  mit  Vasari.  Die  Komposi-

tion  ist  einheitlich,  großzügig  und  voll  starken

rhythmischen  Lebens,  das  Kolorit  kalt."

Trotz  der  für  den  27. Juni  angesetzten  Wieder-

eröffnung  der  Wallfahrtskirche  Kaltenbrunn  sind

die  Restaurierungsarbeiten  noch  nicht  vollstäny

dig  abgeschlossen.  Um  sozusagen  restlos  allesauf

Hochglanz  z-u-bringen,  fehlen  immer  noch  rund

1,5 Millionen  Schiliing.  Der  Renovierungsaus-

schu{3  bittet  daher  um  weitere  Spenden.  Dr.  L.

SPÖ-Mieterberatungsfüenst
in  Zams

Am  Mittwoch,  30. Juni  1982,  mit  Beginn  um

19.30  Uhr,  -veranstffltet  die  SPÖ Zams  im  Gast-

haus  Schwarzer  Adler  (Graber)  in Zams  ihren

nächsten  Stammtisch  Diskussionsabend.

Als  Gastreferent  konnte  diesmal  Herr  Ing.Lei-

ter Alois aus Ii>nsbruck  gewonnen werden. Ing.
Leiter,  Innenrevisor  bei  der,,Neuen  Heimat"wird

u.a.  das neue  Wohnbauprogramm  der  SPÖ vor-

stellen  und  gibt  anschließend  gerne  Auskünfte  in

allen  Miet-  und  Wohnungsangelegenheiten.

Kulturreferat  Landeck

l.  Schloßkonzert  -
In  der  Gotischen  Halle  von  Sch1oß  Land-

eckwird  am littwoch,  30. Juni 1982, um 20
Uhr,  das  1., Schloßkonzert  veranstaltet.

Reinhard  Jaud,  Tirols  führender  Organist

und Cemba0ist, spielt auf seinem eigenen
Cembalo  mit  dem  bekarinten  Wiener  Celli-

sten  und  Mitglied  des  Franz  Schubert

Quartetts RudolfLeopold;sowie  derzebtir-
tigen  Kanadierin  Madeleine  Humer,  die

Professorin  am  Linzer  Bruckner  Konserva-

'torium  ist:.' A. Programm  Vivaldi,  Coupe-

rin,  Haydn,  Telemann,  Bariprre,  und  Hän-

del.  Karten  zum  Preis  von  50. -  S an der

Abendkasse.
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urtschalt im ßezirl<
BaumarktWüö-Hochenburger  vergrößerte

Nach  einer  Bautätigkeit  von  etwas  über  einem

Jahr  konnte  die  Firma  Baumarkt  Würth-Hochen-

burger  in Tarrenz  ihre  elfte  Filiale  in Westöster-

reich  eröffnen,  die  die  Niederlassung  Zams  erset-

zen soll.  Von  Tarrenz  aus werden  die Bezirke

Imst,  Landeck,  Reutte,  das Land  Vorarlberg  so-
wie  die  neu erschlossenen  Marktgebiete  in der

Schweiz  und  der  Bundesrepublik  Deutschland

beliefert.

Das  Objekt  liegt  direkt  an der  Fernpaßersatz-

stroße  zwischen  Tarrenz  und  Nassereith.

AufeinerGesamtflächevonca.  18.000qmwur-

den  die  Voraussetzungen  für  eine  optimale  Ver-

sorgung  mit  Baustoffen  geschaffen.

Die  überbaute  Fläche  beträgt  1940 qm.  Für
Ausstellungs-  und  Verkaufsflächen  stehen  600
qm  zur  Verfügung.  Die  gedeckte  Lagerfläche  tür
Baustoffe  umfaßt  1 75t1 qm.  Der  umbaute  Raum
der  geschlossenen  Baulichkeiten,  also  ohne  La-

gerhallen,  beträgt  4850  kbm,  die  ieiden  Lagerhal-

len  6054  kbm.

Schon  seit  der  Firmengründung  1922 wird  das
Oberinntal  speziell  betreut.  Zu  Beginn  war  es der

heutije  alleinige  Gesellschafter  Georg  Hochen-
burger,  der  die  Betreuungim  Oberinntal  innehat-
te. Der  Grundstock  der  damaligen  Baustoffhand-
lung  Dipl.-Ing.  Leo  Würth  war  der  Baustoff  Hera-

klith,  und  so wurden  auch  im  Oberinntal  damals

schon  als fixe  Vertriebsstellen  sogenannte  Hera-

klikh-Ausliererungslager  in Landeck,  Prutz,Imst
usw.  errichtet.

Die  wirtschaftlich  harten  Zeiten  zwischen  den

beiden  Weltkriegen  wirkten  sich  auch  auf  das

BaustofThandeIsgeschäft  im  Oberinntal  aus.

Nach  dem  zweiten  Weltkrieg  ging  es auch  bei

Würth-Hochenburger  bergauf,  der Bedarf  an

Baustoffen  für  Bauten  der  Landwirtschaft,  der

öffentlichen  Hand,  aber  dann  auch  schon  die

Kraftwerksbauten  der  TIWAG  in der  Runser  Au,

Imster  Au,  im  Kaunertal  sowie  der  Umstand,  daß

die Kunden  immer  schneller  und  prompter  be-

dient  sein  wollten,  führten  in  den  Jahren  1967/68

zur  Gründung  der  Niederlassung  für  den  Han-

delsbereich  in Zams-Lötz.

Vor  allem  der  in den  Siebzigerjahren  im Bau-

stofThandel  eingetretene  Strukturwandel  in soge-

nannte  Baumärkte,  der  zur  enormen  Ausweitung

des Warenangebotes  führte,  und  der  Vertreib  der
Erzeugnisse  aus  den  firmeneigenen  Ziegel-,  Bez

ton-  und  Fertigteilwerken,  aber  auch  ein  rasanter

Anstieg  der  Bautätigkeit  im  Rahmen  des Frem-

denverkehrs,  der  öffentlichen  Hand  wie  Gemein-

de,  Land,  Bund  im  Bereich  Hoch-  und  Tiefbau  -
führte  dazu,  daß  mit  den  vorhandenen  Einrich-

tungen  für  den  BaustotThandel  in Zams  das  Aus-

langen  nicht  mehr  gefunden  werden  konnte.

Nach  längerem  Suchen  nach  einem  neuen

Standort,  derauch  fürdie  Zukunt't  dervorausseh-

baren  Entwicklung  in der  BaustofTbranche  und

auch  dem  Unternehmen  Rechnung  trägt,  kann

man  auf  den  Standort  Tarrenz.

27 Mitarbeiter  finden  hier  einen  Arbeitsplatz.

Der  Fuhrpark  umfaßt  in Tarrenz  5 LKW,  die

zum  Teil  mit  Hänger  ausgerüstet  sind  sowie  zwei

Stapler,  die  eine  rasche  Beladung  von  Kunden-

und  eigenen  Fahrzeugen  garantieren.

Die  sföndig  steigende  Baufötigkeit  nach  dem

Krieg  spiegelt  sich  auch  in den  Zahlen  der  Firma

Baumarkt  Würth-Hochenburger  wider.

Ein  Vergleich  des  Jahres  1950  mit  1982  zeigt  die
steile  Aufwärtsentwicklung  des Unternehmens.

1950 erreichte  die Firma  Baumarkt  Würth-Ho-

chenburggr  mit  insgesamt132  Mitarbeitern  einen

Jahresumsatz  von  33,8 Millionen  Schilling.  Bis

zum  Jahre  1981  ist  die  Zahl  der  Beschäftigten  auf
505 angewachsen.  Der  Umsatz  erhöhte  sich

insg,esamt  um  über  2300'Vo au('  beachtliche  837

Millionen  Schi1ling.

Auch  der  Beschäftigtenstand  in  den  einzelnen

Unternehmen  hat  sich  gegenüber  1950  völlig  ver-

schoben.  Hatte  1950 der  Erzeugungsbetrieb  -
Tonwerk  Fritzens  - bereits  IOO Mitarbeiter,  so

wurde  diese  Zahl  aufgrund  von  Rationalisie-

rungsmaßnahmen  bis 1982  mit  109  Mitarbeitern

trotz  der  enormen  Umsatzsteigerung  fast  gleich

gehalten.

Anders  hingegen  in den  Handelsbetrieben,  bei

Würth-Hochenburger  Tirol  stieg  die  Zahl  der  Be-

schäftigten  von  25 im  Jahre  1950  auf  176im  Jahre

1982.  In Salzburg  wuchs  die Beschäftigtenzahl

von  7 (1950)  auf  135  (1982).  Die  ABAG  beschäftigt

derzeit  85 Mitarbeiter  gegenüber  25 im Grün-

dungsjahr  1972.  Insgesamt  bietet  das Unterneh-

men  Würth-Hochenburger  also  in  Tirol  370

Arbeitskräften  einen  sicheren  Arbeitsplatz.

Karas:  Prämien  für  zusätz-

liche  Jugcutlail»citsplätze
Umfassendes  Jugendbeschäftigungs-

programnn  notwendig
Wien,  10.6.82  (OVP-PD)  Ein  umfassendes

Jugendbeschäftigungsprogramm  forderte  heute

der  Obmann  der  Jungen  Ö'!i7P, Othmar  Karas,

angesichts  der  Verdoppelung  der  Zahl  vorge-

merkter  arbeitsloser  Jugendlicher  gegenüber

dem  Vorjahr  sowie  der  Verknappung  des Lehr-
stellenangebotes.

Karas  unterstrich,  daß eine  Zunahme  der  Ju-

gendarbeitslosigkeit  nur  vermieden  werden

kann,  wenn  die  wirtschaftliche  Leistungskraft  der

Klein-  und  Mittelbetriebe  nicht  weiter  ge-

schwächt,  sondern  wirksam  gestärkt  wird.  In  die-

sen  Unternehmen  sind  rund  80 Prozent  aller

Arbeitnehmer  beschäftigt,  und  sie bilden  84 Pro-

zent  aller  Lehrlinge  aus.  Diese  Betriebe  könnten

das Arbeitsplatzangebot,  vor  allem  auch  unter

Einbeziehung  regionaler  Gesichtspunkte,  erwei-

tern,  wenn  sie  ein  gezieltes  Wirtschaftsbele-

bungsprogramm  -  wie  es die  OVP  mit  konkreten

Maßnahmen  im Parlament  vorgeschlagen  hat  -

dazu  in die  Lage  versetzt,  stellte  Karas  fest.

Wesentlicher  Bestandteil  eines  Programmes

zur  Sicherupg  der  Jugendbeschäftigung  müßte

ein  Prämiensystem  für  die  Schaffung  von  J(igend-

arbeitsplätzen  sein,  wie  es z.B.  zwischen  Wiener

Handelskammer  und  Gemeinde  Wien  für  die

Bundeshauptstadt  vereinbart  wurde.  Hier  be-

kommen  Klein-  und  Mittelbetriebe  für  einen  zu

sätz1ichen  Lehrplatz  lOOO Schilling  pro Monar

Unterstützung.  Bedenkt  man,  daß mit  den  7,5

Mrd.  Schilling,  die  die  Bundesregierung  in den

Konferenzpa1ast  stecken  will,  nach  dem  Wiener

Prämiensystem  in den  nächsten  5 Jahren  125.000

zusätz)iche  Jugendarbeitsplätze  in ganz  Öster-

reich  geschaffen  werden  könnten,  so zeigt  sich  die

wirtschaftspolitische  Unsinnigkeit  des  Konfe-

renzmonsters  besonders  deutlich,  sagte  Karas.

Zu  einem  umfassenden  Beschäftigungspro-

gramm  für  Jugendliche  gehörenauch  Uberlegun-

gen  für  eine  flexiblere  Gestaltung  der Arbeits-

zeit.

Nichts  hält  der Bundesobmann  der Jungen

ÖVP  von  Zwangsmaßnahmen,  wie  sie etwa  So-

zialminister  Dallinger  anpeilt.  Eine  solche  Ma13-
nahme  sei nicht  zielführend  und  hätte  eher  zur

Folge,  daß kleinere  Betriebe,  die ohnehin  mit

großen  wirtschaftlichen  Schwierigkeiten  kämp-

('en, vermehrt  zusperren.

Der  englische  SchriftstellerWilliam  Ger-
hardispracheinst:,,WenneineFrausagte,

sie sei genau  wie  alle  Frauen  -  die  wäre
anders."  KurtTucholsky
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In  Pians  führt  sich etwas
Abzweigung  Quadratsch  zu  machen.  Das

Straßenbauamt  führt  die  Arbeiten  durch,  die  Ge-

meinde  stellt  das Material.

Bürgermeister  Erwin  Pfeifer  hofft,  daß nach

Fertigstellung  der  Decke  des in Bau  befindlichen

Gemeindesaales  die  so dringend  benötigten  Park-

plätze  bald  zur  Verrügung  stehen  werden.  P!aner

des Gemeindesaales,  in dem  auch  die Heimat-

bühne  Pians  untergebracht  wird,  ist Franz  Lad-

ner,  bauausführende  Firma  Fraggalosch.  Der  Wi-

dum,  der  seitlO  Jahren  leersteht,  wird  demnächst

renoviert.  Pfarrer  Krejci,  der  vom  Schülerheim

der Salesianer  Don  Boscos  aus die Gemeinde

seelsorglich  betreute,  braucht  eine  Wohnung,  da

die  Salesianer  das Landecker  Schülerheim  aufge-

ben  müssen.

Zubau  der  Fa. Handl

Der  neue  Standort  der  Firmen  Wille  in  Grins/Graf

Die  landschaftlichen  Gegebenheiten  machen
f'ür  die  Pianner  manches  schwieriger  a1s anders-
wo.  Der  Platz  im  Dorfist  sehr beschränkt.  Dazu
kam  noch  die  halsbrecherische  Situation;  daß vie-
le  Gemeindebewohner,  besonders  die vom

Ortsteil  Quadratsch,  die schmale  Bundesstraße

beriützen  mußten,  wollten  sie  zur  Dorfmitte  (Kir-

che)  gelangen.  Letztes  Jahr  wurde  ein  Gehsteig  in

östlicher  Richtung  oberhalb  der  Straße  erstellt,

gegenwärtig  ist  man  dabei,  das Teilstück  Dorf  -

Die  Fa. Oswald  Wille  hat  ihren  Standort  der

beengten  Verhältnisse  wegen  nach  Grins/Graf

verlegen  müssen.  Dazu  Bürgermeister  Erwin

Pfeifer:,,Die  Sicherheit  der  Bürger  hat  Vorrang,

so ungern  man  einen  derart  potenten  Steuerzah-

ler  verliert."

Der  Güterweg  Gondawald  konnte  ebenfalls

fertiggestellt  werden.  Er  ist auch  für  viele  Private

ein  großer  Vorteil,  da durch  ihn  schwer  bewirt-

schaFtbare  Gründe  ersch]ossen  werden  konnten.

Im  Frühjahr  begann  die  Fa. Handl  mit  einem

Erweiterungsbau,  zur  Hauptsache  Regallager  f'ür

den  Versand.  Die  Specklagerräume  erfahren

ebenfalls  eine  Erweiterung,  die  Anlieferung  wird

auf  Kettenförderung  umgestellt.  Der  Abschluß

dieser  Arbeiten  soll  im  Spfüherbst  erfolgen.  Die

Fa. Hand1  beschäftigt  derzeit  IOO Mitarbeiter.

red.

Kirchtag  in  Grist.
Am  Sonntag,  4. Juli  82, findet  in Grist/Zam-

merberg  anläßlich  des Kirchtages  wiederum  ein

Gartenfest  statt.

Ab  14.30  Uhr  Tanz  und  Unterhaltung  mit  den

beliebten  ,,Melodies".  Gril1spezialitäten!  Bier

vom  Faß!
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,,Oberländer  Sängeminde  Zams"  hat  peue  Fahne
ili

- Insütut  ffir  Familien-  und

Sozialberätung

6500  Landeck,  Schulhausplatz  -
Tel.  05442/37823

'  -UnentgeltlicheBeratungdi.irchzurVerschwie-

genheit  verpflichtete  Fachleute:  -

Sozi-alberaterin:  Mayr  Margaretha;  Arzt:  Dr.

Bäuer  Klaus;  Bei  Bedarf  können  beigezogen  wer-

den;

.,;  JuristDr.FuchsAlois;Psychologe:DrJuenHer-

mann;  Seelsorger:  Pfarre;  Rietz1er  Hubert;  Bera-

tungszeit:  Jedpn  Montag  von  14.00 bis 16.00

Uhr.

,,Als  Symbol  der Treue,  Einigkeit  und Ka-

meradschaft"  - so Obmann  Med.-Rat  Dr.  Code-

mo,  hat  sich  die,,Oberländer  Sängerrunde  Zams"

eine  Fahrre  angeschafft.  Und  dieses  Symbol  wird

im Rahmen  des zweiten  Oberinntaler  Sängertref-

rens feierlich  'eingeweiht.

,,Sie  ist  gar herrlich  anzuschau-n':  möchte  man

üei der  Betrachtung  der  Fahne  singen:  Die  erste

3eite  aus  braunem  Samt  zeigt  im  Mittelpunkt  das

Vereinszeichen  mit  der Lyra  in Gold.  Die  Auf-

ichrift  ,,Oberländer  Sängerrunde  Zams  1975-

1982"  ist in Goldschnürstickerei.  Die  vier  Ecken

ichmücken  Goldbrokatornamentik.  Die  zweite

3eite aus cremem  Seidenrips  zeigt  im Mittel-

»unkt  den  voll  ausgestickten  und  schattierten  Ti-

roler  Adler  mit  Eiche,nkranz.  In der  linken  unte-

ren Ecke  ist das Gemeindewappen,  in der  rechten

oberen  Ecke das Sängerbundabzeichen  ei.nge-.

stickt.  Die  restlichen  Ecken  zieren  naturell  seide-

gestickte  Alpenrosen.  In Goldschnurstickerei  ist

der  Spruch,,Im  Lied,  mit  Herz  und  Hand

treu  f'ür's  Tirolerland."

Die Oberländer  Sängerrunde  (Präsident  ist

Erwin  Bouvier,  Chorleiter  Ernst  Codemo)  hat  zur

Zeit  35 Mitglieder.  Bei  den  Spendern  für  die  Fah-

ne (Fahnenpatin  wird  Frau  Lotte  Codemo  sein)

will  man  sich  nicht  zuletzt  mit  der  Durchführung

des 2. Oberinntaler  Sängertreffens  be;danken,  das

am 4. Juli  stattfindet.

Ein  Programmhinweis  wird  im nächsten  Ge-

meindeblatt  gegeben.  red.

Spiss:  Gsfölda-Galerie  fertig

[)ie  Gsfö1da7Ga1ene,  die vor  kurzem  feföggestellt  wurde,  ist  ein großer  Schri.tt  zur  kompletten  Wintersi-

cherheit  der  Zufahrt  nach  Spiss.  Mit  dem Bau  der Galerie  N oggls  wurde  bereits  begonnen.  Bürgermeister

Hermann  Jägerhofft,  dd  sie bis  Herbstfertig  ist. Die  neueStrafle  nachSpiss  4arf  ü  wasRqkultiviening  der

Hanganschnitte  und  Böschungen  angeht  -  als nachahmenswertes  Beispiel  angesehen  merden.  - red.

Die  Gesellschaft  für

psychische  Hygiene

»ietet  Hilfe  und  Beratung  bei  Lebensproblemen

.ind psychischen  Schwierigkeiten.  Spr.echstun-

ien:  JedenMitLwochvon  15-18  L)hr.  Nervenärztli-

:he  Beratung:  Dr.  Ullrich  Meise,  Sozialberatung:

Brigitte  Saurweiü,  Ort:  Beratungsstelle  Landeck,

Schulhausplatz  4a, Telefon  3695.

Die  Beratungen  erfolgen  ganzjährig  und  ko-

stenlos.  Es können  auch  Hausbesuche  angefor-

dert  werden.

An  gesetzlichen  Feiertagen  ist unsere  Bera-

tungsstelle  geschlossen.

Seniorenbund  der
Ortsgnuppe  Landeck

DieFahrtin  dieWachau-vi-erTage-wareinso

schönes  Erlebnis,  daß  man  noch  lange  davonzeh-

ren wird.  Wir  hatten  nicht  nur  ein Traumwetter

auch  die  Organisation  war  für  die  :Veranstalter  ein-

voller  Erfolg.

Am  1. Juni  fuhren  wir  um  7.00 Uhr  von  Land-

eck ab; erste  Station  war  das liebliche  Waidring;

über  Lofer  erreichten  wir das Berchtesgadner

Land,  fuhren  an Salzburg  vorbei  und  machten  in

Mondsee  Mittagsrast.

Unter  frohem  Gesang  führte  die Fahrt  auf  d'er

Autobahn  bis  Melk;  bald  wai'en  wir  an unserem  -

Reiseziel,  S p i t z an der  Donau.

Das.  trauliche  ÖrtShen  bot uns behaglichen

Aufenthalt.  Am  nächsten  Tag  fuhrenwirzu  Schiff

nach  Dürnstein;  besonders  schön  ist  hier  die  Ba-

rockkirche,  die  vom  StanzerJakob  Prandtauerge-

plant  und  vom  Stanzertaler  Barockkünstler  Josef

Müngenast  gebaut  wurde.

- Auf  der  Ruine  Dürnstein  war  Richard  Löwen-

herz,  König  von  England,  lange  in Haft,  weil  er

beim  3. Kreuzzug  die  Flagge  der  Österreicher,  die

a1s erste  die  Mauern  .'kkons  erstürmt  hatten,  aus

Neid  herunterriß;  bei seiner  Rückkehr  ließ  Her-'

zog  Leoppld  V. ihn  gefangen  nehmen.

Durch  Krems  gings  über  den  Senftenberg  zum

Stift  Zwet €l; hier  aßen  wir  zau Mittag;  nach  einer

Führung  durch  das interessante  Stift  kehrten  wir

wieder nach Spitz zurück-. Am 3. Tag fuhren wir in
das nahe,  herrliche  Barockstift  Melk.  Auch  dieses

Stift  wurde  vom  berühmten  Jakob  Prondtauer

erbaut!  Die  Fah1t  führte  dann  nach  Grein,  zum

Donau-KraftwerkPersenbeug,  weiterhinaufzum

berühmten  Wallfahrtsort  Maria  Taferl.  -

Die  Heimfahrt  brachte  uns  in die Mozartstadt

Salzburg:  Unter  Führung  von  Frau  Herta  Pesjak

besichtigten  wir  die  weltbekannten  Renaissance-

Bauten, ferner das Grab  Mozarts  im  Friedhof  z:u

St. P6ter upd  stärkten  uns  dann'im  Peterske)ler.

Im SchloßparkvoÖ Mirabell  genoss-en  wir  den  un-

vergleichlichen Blick  auf  Salzburg.  Von ferne

grüßten die Berge und über  Ze1l/See  -  unSererl

letzter'; Rast - gings  über  Hochfilzen  - Wörgl

heim ffach Landeck.  Unserem  Obmann  Lajda  u.'

Obm.-Stellv. Scherl  danken  wir  alle  herzlich  für

Vorbereitung  und  Organisation,  ferner  Frau  Kä-

the Knoflach für ihren  interessanten  Reise-'

kommentar.  Köß1erFranz
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Diamantenes Priesteriubiläum  in F1ie41
Josef  Alois  Rietz}er  -  60 Jahre  Priester

Grarik  von Engelben  Gilterle

Am  Martinstag  1909  nahm  die  Mutter  Rosina

Rietzler  ihren  Jüngsten  JosefAlois  aufden  Kirch-

tag  nach  Ladis  mit.  Sie  warja  von  Ladis  und  wur-

de zum  Kirchtag  immer  wieder  eingeladen.  Wie

es üblich  war,  trug  sie noch  ein Kirchtagspaktl

mit.  Da  kam  ihnen  der  Kooperator  von  Fiss,  Otto

Neururer,  auf  dem  Heimweg  nach.  Nach  dem

,,Grüß  Gott"  sagte  Neururer:,,Rosina,  den  Josef

Alois  solltet  ihr  studieren  lassen."  Dieses  Wort

löste  daheim  dann  allerlei  Diskussionen  aus.  Mit

dem  Erfolg,  daß  JosefAlois  von  der,,Peter-Paula-

Familie"  im  Herbst  ins  Vinzentinum  nach  Brixen

zum  Studium  geschickt  wurde.  1916  kam  der  Stu-

dent  Rietzler  zu den  Einjährig-Freiwilligen.  Der

Krieg  dauerte  aber  1änger,  und  Rietzler  wurde

Fähnrich  bei  den  Kaiserjägern.  Er  war  hauptsäch-

lich  in Mals  stationiert.  Die  Waffe  mußte  er nicht

benützen.

Am  9. Mai  1918  machte  er  während  eines  Stu-

dienurlaubs  in  Brixen  die  Matura.  Bei  Kriegsende

erkrankte  er  auf  dem  Rückzug,  kam  aber  doch  zu

Allerheiligen  heim.

Zu  Weihnachten  1918  telegraphierte  ihm  Neu-

rurer,  der  inzwischen  Kooperator  in  Innsbruck  -

St. Jakob  gewordei'i  war,  daß  er  ihn  zu  bestimmter

Stunde  am Bahnhof  in Innsbruck  abhole,  zum

Beginn  des Theologiestudiums.

Arn  festgesetzten  Tag  war  aber  ein  Fortkom-

men  aus Fiss  nicht  denkbar.  Es war  ein Meter

Schnee  gefallen.

Nach  einem  Semester  im  Canisianum  in Inns-

bruck  konnte  das geregelte  Studium  in Brixen

erfolgen.  Dort  wurde  er am 29. Juni  1922  zum

Priester  geweiht.

Die  Primiz  fand  am  9. Juli  1922  in  Fiss  statt  und

zwar  in Form  einer  Doppelprimiz  mit  Wendelin

Kathrein.  Dieser  zelebrierte  die  Hl.  Messeam  Sei-

tenaltar.  Dafiir  durfte  dieser  beim  ,,Hoch-

Umgang"  (Prozession)  die Monstranz  tragen.

Man  kann  sich  denken,  daß  dieses  einmalige  Er-

eignis  einer  Doppelprimiz  für  das  kleine  Dörflein

Fiss  heute  noch  unvergessen  ist.

Das  erste  Dekret  lautete:  Kooperator  in Fließ.

Am  l. September  war  Dienstantritt.  Sein  Bru-

der  Johann  trug  ihm  das  Gepäck.  Der  Weg  führte

nach  Ladis  über  die  Tulle  zur  Pontlatz.  Dort  be-

gegnete ihm  sein  Priesterfreund  und  Mitschüler

Engelbert  Schlatter  aus  Fließ.

Dieser  mußte  seinen  Dienst  als  Kooperator  in

Prutzantreten.  Welchein  Zufall:  EinFließerund

ein Fisser Neupriester  treffen sich  beim  ersterl

Dienstantritt  auf  der  Pontlatzer  Brücke.

Sein  erster  Pfarrer  und  Chefwar  Johann  Rudig

(inFließv.  1911-1932).

Laut  Auskunft  des  Tauft+uchös  hat  Kooperator

Rietzler  in  Fließ  in  den  zwei  Jahren  56 Kinder  ge-

tauft.

Trauungen  behielt  sich  der  Pfarrer  selber  vor.

Religionsstunden  hie1t  er,in  Puschlin,  Niedergall-

migg  und  Urgen.  Einmal  hielt  er gerade  Reli-

gionsstunde  in  Niedergallmigg.  Da  wurde  er  zum

Versehgang  nach  Zöbele  gerufen.  Er  mußte  das

Aalerheiligste  von  der  Oberen  Kirche  in  Fließ  ho-

len,  eilte  nach  Zöbele  und  wieder  zurück  nach

Fließ.  Dabei  verkühlte  er sich  und  bekam  eine

Lungenentzündung.  Das  Wohnzimmer  im

Fließer  Widum  wird  wohl  sehr  kalt  gewesen  sein.

Jedenfalls  erbarmte  sich  der  Bürgermeister  des

erkrankten  Kooperators.  Bürgermeister  Josef

Riezler  war  ja  mit  dem  Kooperator  verwandt.  Er

ließ  also  das Zimmer  ausföfeln.  Die  Zirmbretter

wurden  im  Piller  gekauft.

Der  zweite  Posten  war  Neustift.  Dieser  Posten

erforderte  eine  noch  bessere  Kondition.  Dort  wa-

ren gefürchtet  weite  Fußmärsche  zu machen.

Pfarrer  Eller  war  sein  Pfarrchef.  Hier  konnte  er

nur  ein  Jahr  bleiben.  Dann  kam  der  Kooperator-

postenLandeck(l925-l930).  Hierwarermitsei-

nem  Freund  und  Mitschüler  Kooperator  Falkner

besonders  für  die  außerschulische,  männlicheJu-

gend  fötig,  die  damals  im  Jugendhort  zusammen-

gefaßt  waren.  Daneben  gab  es noch  den  Gesellen-

verein,  den  Kooperator  Falkner  betreute.  Zusam-

men  bauten  sie das Kino  und  das  Vereinshaus.

Die  ältern  Landecker  erinnern  sich  heute  noch,

unter  welchem  persönlichen  Einsatz  dieser  zwei

Kooperatoren  dieses  Werk  errichtet  wurde.  Im

ganzen  Oberinntal  wurde  gebettelt,  sogar  Fisser,

die  nach  Amerika  ausgewandert  waren  (Geschw.

Kathrein)  spcndcten  Do1lar-Beträge.
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War  in  Landeck  sein  Arbeitsfeld  hauptsächlich

die  männliche  Jugend,  so nahm  er sich  in den

nächsten  drei  Jahren  seines  Wirkens  in  der

Stadtpfarrei  St. Nikolaus  in  Innsbruck  besonders

der  jungen  Fami1ien  ari.

Von  da aus bewarb  er sich  um  die  Pfarrei  Ber-

wang  im Außerfern.  Der  Tag  seines  Einstandes

blieb  ihm  zeitlebens  in Erinnerung.

Es war  der  1. Mai  1933,  der  Tag,  an dem  Hitler

die  Tausendmarksperre  verfügte.  Jeder  deutsche

Gast,  der  nach  Osterreich  einreisen  wollte,  mußte

eine  Gebühr  von  lOOO Reichsmark  zahlen.  Das

föhmte  den Fremdenverkehr  und  stürzte  Ber-

wang  mit  einem  Schlag  in bittere  Not.  1936  ver-

starb  in  Fiss  die  Frau  seines  Bruders  Johann  und

hinterließ  sieben  unmündige  Kinder.  Um  dem

Bruder  zu  he1fen,  nahm  er  die  beiden  Buben  Josef

(7) und.Hubert  (5) mit  sich  in den  W'idum.  Die

Häuserin  Mali  war  nicht  wenigüberrascht,  als  der

Pfarrer  vom  Begräbnis  mit  zwei  Buben  daher-

kam,  versuchte  ihnen  aber  nach  besten  Kräften

ihre  eigene  Mutter  zu ersetzen.

In  Berwang  gab  es drei  entlegene  Außenschu-

Isn.  Um  sie  auchim  Winter  zu  erreichen,  mußte  er

sich  ein  Paar  Schi  besorgen,  was  dama1s  bei  einem

Pfarrer  noch  ungewöhnlich  war.  Diese  Aufge-

schlossenheit  kam  auch  seinem  Neffen  Hubert

zugute.  Zu  Weihnachten  gab  es auch  für  ihn  das

erste  Paar  Schi.

Die  Übersiedlung  von  Berwang  nach  Ischgl  im  

Februar  1938  war  wegen  der  hohen  Schneelage

besonders  schwierig.  Sie  dauerte  zwei  volle  Tage.

Loise  Grall,  die  Schwester  von  Mali,  half  bei  der

Ubersiedlung  mit  und  blieb  dann  fast stänfüg

auch  als Häuserin  bei ihm.  In Ischgl  waren  im

Pfarrhaus  manche  Umbauarbeiten  nötig.  Dane-

ben  entdeckte  er  auch  die  Liebe  zur  Imkerei,  be-

suchte  Fachkurse  und  hielt  selbst  Vomäge  für  die

Imker.

Mehr  Bestürzung  als Freude  brachte  die  Be-

stellung  zum  Dekan  von  Fügen  im  Zillertal.  Zu

Pflngsten  1942,  am 1. Juni,  war  sein  Einstand.

Rietzler  war  damals  derjüngste  Dekan  Tirols.  Der

zweiteWeltkriegtobte.  DieKirchevonFügenwar

an Weihnachten  zuvor  innen  fast  völlig  ausge-

brannt.  Die  Restaurierungsarbeiten  zogen  sich

durch  Jahre  hin,  bis sie mit  der  Glockenweihe

abgesch!ossen  werden  konnten.  Die  Arbeiter

mußten  im  Widum  versorgt  werden.  Auch

Flüchtlinge  hatten  dort  Unterkunft  gefunden.

Arbeit  genug  wartete  auf  den  jungen  Dekan.  Sein

Dekanat  umfaßte  das Zillertal  bis zur  italieni-

schen  und  das  Aachental  bis  zur  bayrischen  Gren-

ze. Als  Dekan  mußte  er damals  in allen  Pfarreien

die  Schu1prüfungen  abnehmen.  Zur  Seite  stand

ihm  ein  Kooperator.  Die  Nachkriegsjqhre  brach-

ten  überall  neuen  Aufschwung  und religiöse

Erneuerung.

Der  Dekan  erlebte  dann  auch  die  ganze  Wucht

des  Umbruchs  einer  landwirtschaftlich  geprägten

Struktur  eines  Dorfes  durch  die Zunahme  des

Fremäenverkehrs  (SpieIjoch-SeiIbahn,

Schwimmbad,  etc.),  die  Errichtung  einer  Haupt-

schu1e  brachte  auch  die  Seelsorger  neue  Arbeit.

Mit  78 Jahren  ging  er1976  in den  wohlverdien-

ten  Ruhestand.  Das  Land  Tirol  verlieh  ihm  den

Ehrenring,  die Gemeinden  Fügen  und  Fügen-

berg  die  Ehrenbürgerschaft.

Fließ,  wo  sein  erste5  Seelsorgewirken  begann,

wählte  er  zu  seinem  Ruhesitz.  Der  Pfarrgemeinde

Fließ  und  dem  Pfarrer,  seinem  Neffen  Hubert,

dient  er aber  weiterhin  als treuer  Priester  seines

Herrn.

Otto  Neururer  vom  Piller  hatte  ihn  zum  Stu-

dium  gebracht.  Otto  Neururer  war  Schüler  von

Kaplan  Alois  Knabl  und  dieser  wieder,  ein  gebür-

tiger  Fließer,  war  Schüler  des  heiligmäßigen  Pf'ar-

rers  Maaß.  So könnte  man  wohl  sagen,  daß  Dekan

Rietzler  auch  im geistlichen  Sinn  von  Pfarrer

Maaß  und  Fließ  geprägt  ist.

Möge  ihm  Pfarrer  Maaß  und  die Gemeinde

Fließ  auch  weiterhin  ihr  Wohlwollen  schenken.

Hubert  Rietzler,  Pfarrer

Hilfe  für  Wohnungssuchende  -

Staöohnungsgesetz  ab 1. Juli  82
DerNationa1ratbeschloßam12.Mai1982eine  GefördertwerdenVerbesserungeninWohnun-

langjährige  Forderung  der  Jungen  Generation  in  gen,  für  die  die  Baubewilligung  vor  dem  8. Mai

der  SPO.  Die  JG  ging  bei  ihrer  Fordening  nach  1945  erteilt  wurde  und  die  zwischen  30 und  90 qm

Schaffung  eines  Startwohnungsgesetzes  von  der  groß  sind.  Die  Laufzeit  des öffentiichen  Darle-

Uberlegung  aus,  daß  die  wohnungspolitische  Si-  hens  kann  zwischen  lO und  25 Jahren  betragen,

tuation  junger  Menschen  in den  meisten  Fällen  ' die  geförderte  Wohnung  muß  allerdings  minde-

schwierigerist,alsdieältererMenschen.Zumeist  stensdieHälftedieserZeitalsStartwohnungver-

verfiigen  die Betroffenen  über  relativ  geringere  mietetwerden.WährendderZeit,inde:rdieWoh-

Barmittel,  das  regelmäßige  Einkommen  ist  eben-  nung  als  Startwohnung  vermietet  ist,  ist  das  Dar-

falls  ziemlich  gering,  die  Wohnungsnot  ist  aber  lehen  zinsenfrei,  danach  wird  es mit  6'!/o verzinst.

drängenderundläßtkaumeinelängerePlanungs-  MietverträgemitAnspruchsberechtigtenkönnr

und  Wartezeit  zu. In dieser  Situation  sind  sehr  mit  einer  Laufzeit  von  maximal  5 Jahren  abge-

vieIejungeMenschenbzw.Familien,gezwungen,  schlossenwerden,danachaberwiedermiteinem

die  unsozialen  und  ausbeuterischen  Bedingun-  anderen  Anspruchsberechtigten  auf  einen  weiter

gen  des sogenannten  freien  Wohnungsmarktes  befristetenZeitraum.  -

zu  akzeptieren.  Mit  der  Erfüllung  dieser  Forderung  wurden  die

Auf  Verlangen  der  JG hat  die Sozialistische  Wohnungspolitischen  Aktivitäten  der  JG  dahin-

ParteidieSchaffungvonStartwohnungenindie  gehenderfüllt,daßeinerseitsderWarencharakter

Wahlplattform  f?ir die  Nationalratswahlen  1979  der  Wohnung  (Wohnung  ist  keine  Ware)  zumin-

aufgenommen.  Mit  der  Beschlußfassung  dieses  dest  teilweise  beseitigt  und  andererseits  gezielte

Gesetzes  hat  die  Sozialistische  Bundesregierung  wohnungspolitische  Maßnahmen  zugunsten  der

nichtnurihrWahfüersprecheneingelöst,sondern  Jugenddurchgesetztwurden.

vnourngasllseumcheenindeegkeosnckhrae,teenHilfe für junge Woh-,
Das Startwohnungsgesetz  so1l jungen  Men-

schen  bei Erfüllung  gewisser  Voraussetzungean

ermög1ichen, für eine Ubergangszeit, während . IL DE
der  sie ihre  endgültige  Wohnung  ansparen  kön-

nen,einepreiswerteWohnungzuerhalten.Auch LANDECKsoll  derStadterneuerungeinImpulsgegebenwer-

den.  Deshalb  sieht  das Startwohnungsgesetz  für  Die  diesjährige  Gildenmeisterschaft  im

dieUmwandlungschlechtausgestatteterA1tbau-  Englisch-Match  bzw.  3 Stellungs-Match  finda

wohnungen  zu Startwohnungen  eine  Förderung  am Sonntag,  27.6.82,  im Schießstand  Landec

durch  öffentliche  Darlehen  vor.  Schloßwald  statt.  Alle  Gildenmitglieder  sind  zu

Ergibt  sich  aus dem  Wohnungsaufwand  eine  dieser  Meisterschaft  recht  herzlich  eingeladen.

unzumutbareBelastungderjungenFamilie,wird  Wirbitten,daßsichallepünktlichum8.OOUhram

dieser  eine  Subjektförderung  (Starthilfe)  ge-  Schießstand  einfinden.  Schützen  Hei)

währt.  Da  nach  dem  neuen  Mietengesetz  befriste-

te Mietverträge  nur  mehr  in  Ausnalimeföllen  zu-

lässig  sind,  ist  ein  weiterer  Effekt  dieses  Gesetzes,

daß leerstehende  Wohnungen  durch  den Ab-

schluß  befristeter  Mietverträge  vermietet  werden

können.

Gegenüber  dem  ersten  Entwurf  wurde  der  Be-

griff  der  jungen  Familie  dahingehend  geändert,

als jetzt  darunter  nicht  nur  Ehepaare,  sondern

auch  Lebensgefährten  und  Alleinstehende  ver-

standen  werden,  sofern  sie mindestens  für  ein

Kind  zu  sorgen  haben  und  noch  nicht  älter  als  30

Jahre  sind.  Die  Einkommensgrenzen,  bis  zu  de-

nen  man  Anspruch  auf  eine  Startwohnung  hat,

beträgt  bei  Ehepaaren  und  Lebensgeföhrten  ge-

meinsam  S 212.640  pro  Jahr,  bei  Alleinstehenden

S 148.120.  -  und  erhöht  sich  für  jedes  Kind  um

weitere  S 15.920.-.  Außerdem  darfman  nicht  im

Besitze  einer  zumutbaren  Wohnung  sein.

Landkriegsordnung
PeterM.  Lingens  untersuchtin  derletzten

Ausgabe  des,,profil",  ob  die  Israelis  Kriegs-

verbrecher  seien.  Dabei  stützt  er  sich  teHs

auf,,ureigenste  Wahrnehmung",  teHs auf  die

,,Haager  Landkriegsordnung".  Was  rst das  -

die Haager  Landkriegsordnung?,,Ein  Be-

standteil  der  Abkommen  der  Haager  Frie-

denskonferenzen  von  1899  und  1 907  über

die Regeln  und  Gebräuche  des  Landkrie-

ges."  So  die  lexikale  Auskunft.

Wiederetwasgelernt:ichwußtenicht,  da(3

es Gebräuche  des  Landkrreges  grbt.

Oswald  Perktold

Ein  Leser  hats  gut:  er kann  sich seine

Schn'ftSteller  aussuchen.  Kurl  Tuchülsky
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Hauptschulplatz  als Spiel-Arena:

Seifenkistl-Grand-Prix  1982

Angefangen  hat  es tatsächlich  mit  einer  Kiste,

in der  einmal  Seife  transportiert  worden  war,  als

Fahrgestell,  zwei  Räder  von  einem  Kinderwagen

und  einem  Strick  zum  Lenken.  Daraus  wurden

vor  Jahrzehnten  schon  sportlich-fröhliche  Wett-

kämpfe  im Konstruieren,  Bauen  und  Steuern

fahrbarer,,Unterfötze"  über  sanft  geneigte  schie-

fe Ebenen.

Da sich  eine  solche  in den  Formationen  des

zur  Absicherung  der  Strecke  sollte  deutlich  ge-

macht  werden,  wie  wenig  sonst  sich  Straße  als

Spielplatz,  als  Arena  fürKampfund  Vergleich  eig-

net:  Schließlich  mußte,  mit  Hilfe  des  Obmannes

des Landecker  Jugendausschusses,  W. Guggen-

berger,  sogar  ein Minister  in Aktion  treten.

Manch  einer  in  diesem  Aföit hat  in  den  letzten  Wo-

chen  einen  ganz  anderen  Befehl  unterschrieben,

als daß  einigön  Jugendlichen  zur  Durchführung

eines  Seifenkistlrennens  Heeresgut  in Form  von

Strohballen  leihweise  zu  überlassen  sei.

Am  letzten  Samstagwarendanngarnichtweni-

ge an  die  Rennstrecke  gekommen,  um  denjungen

,,Piloten"  bei ihrer  abenteuerlichen  Fahrt  zu

applaudieren,  mitzufühlen,  wenn's  Stürze  und

verbogene  Speichen  gab  oder  wenn  sich  in den

Kurven  diea,,Bereifung"  von  den  Felgen  scMlte.

Es war  ein  lustiges  Spektakel,  das  im  nächsten

Jahr  - nach  den  Sommerferien  - noch  besser

organisiert,  mit  etwas  strengeren  Auslesekrite-

rien  und  Konstruktionsvorhaben,  zeitlich  kom-

pakter  und  mit  zusätzlichem  Programm  für  die

Zuseher  - wieder  stattfinden  soll:  Schließlich

wurde  an  den  Tagesbesten  ein  Wanderpokal  ver-

geben.  Vor  dem  schnellsten  erhielten  jedoch  die

Landecker,,Kirch-Bichls"  in  Angedair  anbot,  be-

schloß  das Leitungsteam  der  Pfadf'inder,  hier  we-

nigstens  für  ein paar  Stunden  ein  Spie1gelände

auszugrenzen,  das es in unseren  motorisierten

Zeiten  zumindest  in unserer  Stadt  nicht  mehr

gibt,  mit  dem  sehr  konkreten  Hintergedanken,

hier  auf  diesem  Platz  zwischen  den  zwei  Schulge-

tföuden  öfter  eine  verkehrsfreie  Spielzone  zu

beantragen,  und  mit  Ideen  zur  Umgestaltung  des

Parks  in einen  Spiel-  und  Pausenhof  beizutragen.

Beim  Projekt,,Seifenkistl-Rennen"  ging  es den

jungen  Organisatoren  nicht  darum,  Kindern
frühzeitig  den  Rausch  von  Geschwindigkeit  und

I
Jagd  nach  Rekorden  zu  vermitteln,  besser,

schneller,  versierter  zu sein  als andere,  weil  wo-

möglich  mit  väterlicher  Hi1fe  die  bessere  Technik

zur  Verfügung  steht.  Und  am großen  Aufwand

Nr.  25

ihren  Poka1 (Wohlfahrter  Roland/Andexlinger

Hannes).

Bleibt  noch,  neben  der  Stadtgemeinde,  dem

Bundesheer,  dem  OAMTC  (Herrn  Schütz  f'ür  die

Fahrzeugkontrolle)  einer  Reihe  von  Firmen  für

teilweise  sehr  großzügige  Pre'is-5penden  zu dan-

ken:  so der  Firma  VWFalch,  Blumen  Hammer]e,

OHAG,  Spar-Vor,  BTV,  Raika,  Sparkasse  Imst,

Hypobank  Lech,  Corda  Geiger,  ARAL-Tankste1-

le,  Autohaus  Harrer,  Peugot  Mayer.

Sporthaus  Walser,  Fa.  Pesjak,  Auer,  Fa.  Althaler

ng des Seifenkistl-Grand-Prix  1982

bis  1l  Jahre):

Christian  36.9;  17 Gaugg  Alexander

4ark1  Andreas  48.0;  22 Nöbl  Thomas

irenger  Alexander  50.6;  7 Braunhofer

:öhme  Barbara  54.6;  18 Nitsche  Chri-

3 Falch  Andreas/Czerny  Michael  68.0.

(ab  1l  Jahre):

2 Sailer  Thomas  37.9;  l Diem  Peter  38.0;  27 Kofler

Anton  39.9;  30 Landerer  Jürgen  40.0;10  Wohlfar-

ter  Roland  45.4;  19 Grafl  Bernhard  47.5;  21 Gastl

Michael  57.2;  8 Unterkircher  Rudo)f  62.4;  29 Ro-

nacherChristian/GroßeggerW.  79.5;31A1tha1er

Jürgen  154.2;

Gästeklasse  I (bis  1l  Jahre)

24 Aloys  Gernot  33.2;  24 Wörndle  Fredy  34.9;  6

, Kohler  Gabriele  34.3;  5 Schmid  Wilhelm  35.0;  9

Weiskopf  Markus  45.7.

Gästeklasse  II  (ab  1l  Jahre)

1l  Tagessieger(Wanderpokal)AloysWerner30.3;

32 Christoph  Kohler  31.0;  28 Zangerl  Vinzenz

35.2;26WeiskopfBertram42.5;  15Hand1Isabe11e

44.0.

Suuiuicifist

d(ir  Qtqdtmnqijrkqp(ill@

Landeck-Perjen
25.-27.  Juni  1982

im ATO-Gelände  in Perien
Programm:

Freitag:  25. Juni:  20.00  Uhr  Hippacher  Trio;

Unterhaltungskonzert  und  Tanz,  Eintritt  S 30.-.

Samstag,  26. Juni:  16.00  Uhr  Ankunft  der  Markt-

musikkapelle  Seewalchen  OÖ.  20.00  Uhr  Fest-

konzert  der  Marktmusikkapel1e  Seewalchen.

22.00-1.00  Uhr  Tanz  mit  den  Sunshine;  Eintritt  S

30.-.

Sonntag,  27.  Juni:  10.30  Uhr  Standkonzert;

Marktmusikkapelle  Seewalchen;  Stadtmusikka-

pelle  Landeck-Perjen  im  Zentrum  von  Perjen.

Wir  freuen  uns  auf  I'hren  Besuch!

Die  Stadtmusikkapel1e  Landeck-Perjen.

.}nhilfüimsfpipr  in mieß
Samstag,  26. Juni  1982;

19.30  Uhr  Rosenkranz  - Obere  Kirche

Ständchen  der  Musikkapelle.

Sonntag,  27.  Juni  1982;

8.30 Uhr  Einzug  des Jubilars  vom  Pfarr-

haus;

9.0Ö Uhr  Festgottesdienst  in der  St. Barba-

rakirche;  Festpredigt:  Dekan  Cons.  David

Knapp,  Prutz,  anschließend  Sföndchen  auf

dem  Platz  vor  der  Kirche.
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TIROL  -  HEIMAT  -  IDEfüITÄT?
Treffen  der  Jugend  zur  Einheit des Landes Tirol

stirnig  darf  man  nicht  sein)  ist  die  politische  Los-
.lösung  von  ihrem  früheren  Heimatland  Öster-
reich.

Der  Baumstocki  in welchen  ein  nen  Wurzeln,  ist die Hoffnung,
Keil  hineingetrieben  wurdei  dafl dieser  nicht  ganz  abstirbt,
stellt  die momentane  Sifüation  der Glaube  an die Einheit  des
Tirols  dar.  Der  Zweig,  genährt  Landes  TIROL.
durch  die  noch  vielen  vorhande-

Kürzlich  trafen  sich  im

olpingsaa)  in Brixen  Ju-

endliche  aus ganz  Tirol.

Anfang  gleich  eine  Be-

riffserklärung:  Gemeint

md alle  Teile  Tirols.  im

blichen  Sinne  aufgezählt

Is Nord-.  Süd-  und  Ostti-

)l.  Initiiert  wurde  föe  Ver-

nstaltung  von  der  JG der

VP  in  Zusammenarbeit

it der  Jungen  ÖVP Tirol.

Die  Problematik  wurde

irn  bildet  Tirol  trotz  einer

taatsgrenze  noch  eine

inheit  und  was  verstehen  : ü j
ie Tiroler.  besonders  die

ingen  Leute,  darunter?

Die  Referenten  Dr.  Sieg-

ied  Brugger,  Landesju-  Der Baums'ocks 'n
endreferent  der  JG/SVP,  Ke'l hineingetrieb
[erbert  Denicolo,  Leiter  s'ell' d'e momen
es Amtes  f'ür  außerschuli-  T'ols daL Der zw'
heJugendbetreuung,die  durchdienochviele'

[istoriker  Dr.  Michael

orcher.  Dr.  Robert  Gismann,  Innsbruck,  Dr.
ya Klotz.  SVP-Gemeindefötin  von Bozen, und
Ir. Bruno  Wallnöfer,  Landesombann  der Jungen
VP.  skizzierten  ihre  Meinung.  Danach  gab es in

mer  Forumsdiskussion  die  Möglichkeit  der Ver-
efung  -  und  daß  TirolerJugendliche  über dieses
hema  nachdenken,  war  sehr  facettenreich  zu
eobachten.

Tirol  ist  eine  geschicht1ich  gewachsene Einheit
it übet"  lOOO Jahren.  Die  Bewohner  einer sol-

ien  Einheit  fühlen  sich  zusammengehörig,  weil
e großteils  dieselben  Probleme  zu meistern  hat-
:n und  haben  und  damit  auch  dieselbe Kultur
nd Lebensweise  besitzen.

Im  Jahre  1918  wurde  in diese  Einheit  ein Keil
trieben.  eine  willkürliche  Staatsgrenze  diktiert.

Iit  dieser  Trennung  ist nun  aber  auch eine Ver-
emdung  der bisher  gemeinsamen  Merkmale
nseres  Tiroler  Volkes  mehr  oder  weniger  ver-
unden

Es erhebt  sich  die  Frage:  Ist  diese  Einheit  heute
och  notwendig?  Ich  möchte  sie  mit  einem klaren

beantworten.  Menschen,  die geschichtslos,
h. ohne  Heimat,  die  ja  geschichtliches  Ergebnis
t, die Zukunft  gestalten,  werden damit nicht
ücklich  werden.  Heimat  haben heißt, sich zu
ause  fühlen.  ös ,,heimelig"  haben. Und wenn
ian dieses  Gefühl  nicht  besitzt,  so kommt  man
ch wie  im  luftleeren  Raum  vor, ohne Bindun-
n, die  jeder  Mensch  braucht. Anders gesagt:

i e Ubereinstimmung  der  eigenen Lebensweise
ii t der  Umwelt  feh1t.  Dieser  Identitätsverlust
ird  von  vielen  Tirolern  im Süden bek1agt. Ursa-
ie (wenn  auch  nicht  ausschließliche,  so eng-

Schöner

Bezirk

Landeck

HS  Pnitz-Ried

Neigungsgnippe

Fotographie

,,Kapuzinerkloster

Ried  i.o."

ROPE  '82

Die  Meinung  von  Dr.  Eva  Klotz  war,  daß  eine
kulturelle,  sprachliche,  geschichtliche...  Einheit
eines  Landes  eine  politische  Einheit  bedinge.

Dieses  Thema  war  natürlich  das heißeste  Eisen
der  Diskussion.  Es stellte  sich  heraus,  daß ihr
Wunsch  und  die  Wirk1ichkeit  eben  zu sehr  diver-
gierten.

Ich  glaube,  es ist  gut,  daß  wir  erkannt  haben,
daß  der  Nationalismus  sehr  vie1e  Schattenseiten

hat  -  wir  sollten  diese  Fehler  in Zukunft  vermei-

den.  Wie  utopische  politische  Modelle  (eine  Ver-
einigung  Tirols  wäre  wohl  ein  solches!)  aussehen,

weiß  ich  nicht,  aber  eines  gilt  heute:  Südtirol  ist
wie  jeder  andere  Teil  Tirols  Tirol,  wir  dürfen  das
nie  vergessen  und  alle  sollten  ihren  Beitrag  dazu

leisten.  Ein  solcher  kleiner  wäre,  daß man  diese
Tatsache  weiß  und  sie  auch  zugibt.  Viele  kleinere

und  größere  Schritte  sind  dazu  notwendig,  um
dies  bewußt  zu machen.

Recht  hätten  sonst  jene  verantwortungslosen

Unwissenden,  die  in  solchen  Einheiten  Keile  trei-
ben  und  eben  SO Geschichte  machen.

Hubert  Marth,  Junge  ÖVP

Glückwunschecke
Wir  wünschen  unserem  Schwager,  Onkel  und

Großonkel,  Herrn  Karl  Woltran  in  Seebenstein  -
Schilten,  NO,  der  am  28.6.  seinen  60. Geburtstag
feiert,  zu  seiner  Pensionierung  das  Allerbeste!

Die  Landecker
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11.OO  Pressestunde

15. 00 Roter  Staub
. Film,  1956

Mit  Rodolfo  Hoyos,  Michel  
Ray,  Elsa  Cardenas  u. a. 

16. 45 Nils  Holgerason

17. 10 Don  und  Peter  -

17.15  Technik  für  Kinder  a
,,Mlt  Wä-rme  sehen=  -

17.40  Helmi

'17.45  Se-niorenclub
Gast:  Teddy  Podgorski

18. 30 Rendezvous  mit  Tier
und  Mensch

19. 00 österreich-Bild  am
Sonntag  aus  dem
Landesstudio  Salzburg

19.25  Christ  in der  Zeit

19.3Q Zeit  im Bild

19.50  Sport

2(n5  Das  heiße  Herz
Eine  Geschichte  um Kame-
radschaft  und  Liebe  vor  dem
Hintergrund  eines  britischen
Militärhaispitals  in Südost-
asien  im Jahr  1944.

Mit  Da'eimar Mettler, Peter
Dirschauer,  Sigmar  Solbach,
Michael  Habeck,  Peter  Frlcke

22.05  Spurensicherung:
. Literatur  fö' Kärnten

Eine  Reise  durch  die kärntne-
rische  LiteraturIandschaft,
beginnend  mit  Zitaten  aus
dem  ffühesten  dichterischen

Werk  des  Leindes,  über  die
frühen  Sozialkritiker  Fercher'
von  Steinwand  und
R. V. Tschabfüchnigg  zu den.
,,Giganten  der  Sprache=  Ro-
bert  Musil  und  Ingeborg
Bachmann.

-' 23.05  'Schlußnachrichten

17.00  Dichter,  Magier
und  Prophet  a

. - 2000  Jahre  Vergil
Eine  Dokumentation  über  Pu-
blius  Vergilius  Maro,  den
größten  römischen  Dichter,  

17.45  Simon  & Garfunkel
... 1. Teil  des Reunionconcertes

aus  dem  Central  Park  in-New
York,  Sommer  1981  

18. 30 0kay

19. 30  Zeit  ini  Bild

19. 50 Wochenschau  '

20. 15  Tatort

,,Das  Mädchen  auf  der  -
Treppe"
Mit  Götz  George,  Eber0ard
Feik  u. a. "
Die  Geschäftsführerin  eines"
Spezialifötenrestaurants  ist
ermordet  worden,  auf  eine  
Weise  ermordet,  die auf  sehr

i persönliche Motive des Tqters

Schimaanski-  (Götz  George)  ist  '

u+fitend.  Beinahe  v6re  es Katja

(Artja  Jaenicke)  gehtngen,  ihm'

einen  üblen  Streich  zn  spielen

21. 45 Sport

22. 30  Apropos  Film  '

23. 15  Schlußnachrichten

ARD ZDF Bayern  3

26. Folge vom
27. 0. bis
3. 7. 1982

RIFIFI

Als  der,,sanfte"  Toni  nach  fünf  Jahren  aus

dem  Geffingnis  entlassen  wird,  steht  er  vor

dem  Nichts.  Seine  Freunde  Jo  und  Mario

schla@en  ihm  vor,  sich  an einem  einträgli-
chen  Coup  zu  beteiligen.  Man  plant  einen

großen  Einbruch.  Als  Fachmann  für  Tre-

sorö  holt  man  noch  Cäsar  eigens  aus  Italien.

üute  Naehriehtfüralle,deren
geplagte  Füßewehtun

Diese  einfache  Behandlung
bringt  Ihnen  schnell  anhal-
tende  Er1eichterung.
Tauchen  Sie Ihre  wehen,
müden  Füße noch  heute
pbend  in ein  Bad mit
sauerstoffhaltigem
Saltrat.  Dieses  milchige
Bad  läßt  Fußbeschwer-
denverschwinden,und,

ISaitrar-'

das  Schmerzen  der  Hühneraugen

wird  gelindert.  Kein  Gefühl  des

Brqnnensimehr, auchvMemüdcihgwkeinitund  Schwellungen

il den.  Der  üb1e  SchweiB-

geruch  wird  beseit1gt.  

Wenn  Sie  regelmäBig  ein

Fußbad  mit  SALTRAT  neh-

men,  dann  macht  das

Gehen  wieder  Freude.

DieVital-Kur für
>  Ihre Füße.

9,30 Vorachau  auf  das
ARD-Programm  der
Woche

'lO.OO Das  Mittelmeer
10.45  Die  Sendung  mlt

der  Maus
,11.15  Tempo  82
12.00  Der  Internatlonale

Frühschoppen
12. 45 Tagesschau

mlt Wochenspisgel
13. 15 Ivo  Pogorelich

splelt
1"4 A5 Schau  dlch  nlcht

um,  una  folgt  ein
Pterd!

15.00  Ein  Platz  an der
Sonne

18.00  100  Jahre  Kieler
Woche

18.30  Tagesachau
18. 33 Dle  Sportschau
19. 15 Wlr  über  uns
19. 20 Weltsplegel
20. 00 Tagesschau
20. 15 Tatort

Das Mädchen  aul der
Treppe
Von Martln  Gles

21. 50 Die  Feuerwehr  hilft
-  vorbeugen  mußt
Du
Elnfache  Regeln des
Brandschutzes

21.55  Tagesachau
 22.00  aerlcht  über  Japan

23.30  Der  Deutsche  Film-
preis  1982

I O.15 Tagesschau

I

9.15 Katholischer  Got-
tesdienst

10. OO ZDF  -  Ihr  Pro-
gramm

10.30  ZDF-Matinee
12.00  Das  Sonntagskon-

zert
12. 45  Freizelt
13. 15 Chronik  der  Woche

Fragen  zur  Zeit
13. 40 Auf  Stippvisite  bel

Mitmenschen
14. 10 Anderland

14.45  Danke  schön
14.50  Viktoria  und  ihr  Hu-

sar
16.15  Internationales

Reit-  und  Spring-
turnier  CHIO

:;:;4  Preis yon
17J)O heute
17 J)2 Die  Sport-Repor-

tage
18 .(X1 Tagebuch
18.15  Rauchende  Co}ts
18.58  ZDF  -  Ihr  Pro-

gramm
19.00  heute
19.10  Bonner  Perspekti-

ven

19. 30 Und  das  zum
80. Geburtstag

20. !!)  heute
8port  am Sonntag  -

21. 05 Die  gebrochene
SäulO

2t35  Slmon  & Garfunkel
23.00  heute

18. 45 Flundschau
19. 00 Dudh  Kosi

:jiiakvoa"n A.E'Sa'auagfMm :
anschl.  Der  ewlge  Quell

Deuföcher  Splelfilm  au'
dem Jahr 193G)
Regle: Fritz Ki;thhoff

21.15 Rundschau
21.30 Durch  Land  und  ,

Zeit
21. 35 Die  Auswanderer  ,:
22. 20 Babylon  Berlln  -

Ninive  New  York
23. 05 Rundschau

'Schweiz-
16. 15 Goldwäscher  am

Muttergottesfluß
17. 00 Sport  aktuell
17.!f0  füchichte-Chischti
17. 55 Tagesachau  .
18. 00 Tatsachen  und

Meinungen
18.45  Sport  am Wochen-  ',

ende
19.30  Tagesschau
19.45  Sonntags-lntervlev'
19.55  ..  außer  man  tul

e8"
20. 00 Warum  hab'  ich  ja'

geaagt?  -
21. 55 Tsgesschau
22. 05 Neu  im-Kino
22. 15 Porträt  Igor  Stra-"

wlnsky  '
23. 15 Tatsachen  . '



9.00 Frühnachrichten

9.05 Am,  dam,  des

9.30 Häferlgucker

O.OO Schulfernsehen
Ferdinand  Raimund: Der
Bauer  als  Mlllionär
2. Aufzug,  ti.  und' 7. Auftritt

0.15 Schulfernsehen
Edmond  Rostand:  Cyrano  de
Bergerac

D.30 Peter  Voss,
der  Mtllionendieb  SW
Film,  't945
Mit  Viktor  de Kowa,  Karl
Schönböck,  Else von Möllen-
dorFf  u. a.

2. 05 Unterwegs  in Öster-
reich:  Kärnten

3. 00 Mittagsredaktion

7.00 Am,  dam,  des

7.25 Schau  genau

7.30 Es  war  einmal  ..  .
der  Mensch  o
,,Zwischen  Tälern und Ber-
gen"  -

r.S5  Betthupferl

3.00 Menschen  und  Tiere
,,Der  Töpfer,  der Bergmann
und  die-Papierfabrik"

1.30 Wlr

iOO Österreich-Bild

.30 Zett  im Bild

1.15 Sport  am  Montag

.50 Fu13ba11-WM  Spanien:
Spiei  A.f=  A 3
Aus Barcelona

17.05  Fußball-WM  Spanien:
Spiel  D IO -  D 12
Aus  Madrid

19.00  Familie  Feuersteln

19. 30 Zeit  im Bifd

20. 15  Die  Onedin-Linie
7. Folge:  ,,Blinder  HaB'
Mit  Peter  Gilmore.  Jessica
Benton,  Howard-Lang,  Ro-
berta  Iger  u. a.
Baines  ist  nach  dem  Verlust
von  Tom  und  seines  Schiffes
außer  sich.  Er hält  James
Onedin  für  den  Schuldigen
an dem  tragischen  llnglück.

Mcrgarita  (Robertc  Iget)  tfüarrtt
James  (Peter  Gilmore),  Kapitan
Baines  ttach  dem  Vearltist  seines

Schiffes  a4zümuchqn

21.05  Schilling

21. 50 Zehn  vor  zehn

22. 20' M'orttz.  Ii*ber  Moritz
Reaktionen  eines  Jugendli-
ehen  auf  den  Mechanismus
menschlicher  Verlogenheit
Im Verhalfen  von  Elezugsper-
sonsn  seiner  umwelt
Mlt  MichaeliKebschull,  Kyra
Mladeck.  Walter  Klosterfelds

23. 50 Schlußnachrichten.

'O Tagesschau  (ZDF)
3 Ende  der  8pie1ze1t

(ZOF)
0 Der  Deutsche  Fllm-

preis  1982  (ZDF)
5 Wo  Geld  und  Her-

kunft  nichts  bedeu-
ten  (ZDF)

5 Presseschau  (ZDF)
a Tagesschau
5 Spaß  am  Montag
5 XII.  Fußball-Welt-

meisterschafl
Berichte  -  Kom-
mentara-lnter-
VmWä
aus defö ARD-WM-Stu-
dio Madrid

5 Zweiter  Gruppe  Il
-  Zwöiter  füuppe
IV
In der Halbzeltpause
Tagesschau

5 0uiz  um sechs
5 Aktueller  Bericht
0 Tagesschau
5 Wer  drelmar  lügt
5 XII.  FuBball-Welt-

melsterschaft.
5 Berlchte  -  Kom-

mentare  -  Inter-
vlews

0 Sleger  aruppe  l-
Sleger  aruppe  Il1

5 WM-Tagesbllanz
0 Tagesthemen  .
0 Das  Ehrenmal

Spiellllrri  aus Hongkong
von 1976

ZDF

14.57  ZDF  -  Ihr  Pro-
gramm

15! €10 heute
15. 03 2DF-Fer1enpro-

gramrn  für  Kinder
16. 30 Einführung  in das

Erbrecht
10. Eln Spielchen  in
Ehren -  Mehrheit  von
Erben
Eine Sendung  im Rah
men der,,Kooperatlon
Blldung=  zwischen
SWF und ZDF

17. 00 heuffl
17. 08 Tele-lllustrlene

Das aktuelle  Thsma
Der gule  Rat  -  Aus

den Bundesländern
Sport  -  llnterhaltung

18. 06 Raumschiff  Enter-
prlse
Weltiaumfieber

18. 57 ZDF  -  Ihr  Pro-
.gramm

19. 00 heute

19. 30 Na sowas
Musik  und Gäsfe bei
Thomas  Goitschalk
Regie: Alexandei:  Arnz

20. 15 Aus  Forachung  und
Technik
Dle technologische  Zu-
kunft  -  made in Japan?
Leitung:  Joachlny  Bu-
blath

21. '(}O heu%e-Jouföal
21.20  Palsrmo  odev

Wolfsburg

Bayern  3

18. 45 Rundschau
19. 00 0lymplade  1912

Schwedlscher  Doku-
mehtarTllm  '
Von Gardar  Sahlberg

19.16  Feden  wle  noch  nie
Engllscher  Spielfilm
au8 dem  Jahr  1950

2«).45 Rundschau
21.00  Konzert  frei  Haus
21.45  Z.E.N.
21. 50 Zum  Wegwerfen  zu

schade
22. 35 Rundichau
22.40  LeNrerkolleg

Schweiz

17.00 Mondo f4ontag
17.45  Gschichta-Chlschte
17. 55 Tagesschau
18. 00 Zaub«  des  Mesret
18. 35 Gastspleldirektion

aold
19. (X) DR8  aktw1l
19.30  Tageöschau
anschl.Sport
20.00  unbekannte  Be-

kannte
20. 60 Kassensturx
21. 15 S08  am Pk  PalÜ

Aus der  Arbeit  der
Schweizerlschen  Ret-
tungsflugwadif

22. 05 Tage«chau
22. 15 Medlenkrltlk  -
23. 15 Fußbalr-Wettmeister

schaft1982
23.30  Tageaschau

9.00 Frühnachrichten

9.05 Am.  dam.  des

9. 30 Italienisch

10. OO Schulfernsehen  SW
unbekannte  Nachbarschafi:
Ost-Schweiz

10.30  Roter  Staub
Film.  1956
Mit Rodolfo Hoyos, Micjiel.
Ray,  Elsa  Cardenas  u. a.

12.05  Männer  ofine  Nerven

12.15  Semorenclub  SW
1-3.00 Mfttagstedaktion

16. 30 WM'  gestern

17. 00 Am.  darn.  des

17.25  Auch  Spaß  muß  se

17.55  Betthupförl

a18.«X) Der  Nef{e  aua  Arnerika.

Mit Philippe  Forquet,  France
Dougnac,  Danielle  Volle  u. a.

18. 30 Wir

19. 00 Österreich-Bild

19. 30 Zeit  im Bild

20. 15 Sport  mit  Fußball-WM

20:50  Fußball-WM  Spanien:
Spiel  B 4 -  B 6
Aus. Madrid

22.45  ,,Metternichgasse  12"
Filme  der  Film-

akademie
0 MeinJoJo
Eipieldo3cimeritajion (1979)
Puppeni  erzähkm  dle  Ge-
achichte öes Clowns Habakuk
Fllcka  tei+w. SW
Expevimsntalfilm  (19aO)
James Deam SW
Ammatiomsfi1m' 0:Wa

2&25  fehidnachrichten

15. 40-  Frage@tunde

16. 55 Schulfernsehen
8achunterrkht:  8pie1e

17. 10 Fußbali-WM  Spanien:
Spiel  C 7 -  C 9
Aus  Ba?celona

19J10  Familie  Feuerstein

19. 30 Zeit  im  Bild

20. 15  A Gaudt  muaß  sein
Es wirken mit: Eddi Arent,
Karl  Molk,  Gerhara Dorfner

21. a3 Dallas
,,Mordanktage=-L  Teil
Cliff Barnes  hat  eine  neue
Stellung  bei  der  Staatsanwalt-
schaft  angetreten.  Dort  nutzt
er  die  erste  Gelegenheit,  um
seinen  Rachefeldzug  gegen
die FamtHe  Ewing  fortzuset-
zen.  Auf  Southfork  hat man
die  Leicheeines  Mannes  ent-

4deckt,  der  offenbar  vor  vrelen
Jahren  erschossen  wurde.

Gegen  Jock  Ewing  (Jim  Da
wird-MordanJclage  erhoben  -  die
Leick  eirux  vor  Jahren  ers&osr-

senertManneswiirde  auf  Sodh-
fork  gefundi  n

21. 5üI  Zeho  vor  zehn

22. 20,  Club  2

Anscht{eßend

Schiuffnachiichtea

ARD

10.(}O Tage»chau'  und
Tagesthemen  (ZDF).

10.23  XII.  Fußball-Wslt-
meiaterachaft  (ZDF)

12. 55 Presseachau  (ZDF)
13. 00 Tagesschau  (ZDF)
16.10  Tagesschau
16. 15 Lebsn.lm  Pels

Der Steinadler  und
selna  Beule

17. 00 Der  rostrote  Rltter
17 ;50  Tagesschau
18 .00 Slngen  um aechs

Am Brunnen  vor dem
Tore

18.10  Wlr  ßchlldbürger
anschl.  8andmännchen.
1ü.25  Tandarra

Vlel Gold tür  alps
19.25  Aktueller  Bericht

20.00  Tagesschau

20. 15 Bananaa
Musik  und Nonsens

21. ü(1 RepoQ
Daten -  Blrder  -  Hln-
temrt)nde

21. 45 Dallaa'
ÖI aus Venezuela

22. 30 Tagesthemen

23. 00 Dle  heimllche
KommunlkaUon
odev
Welcher  Druck  be-
stlmmt  dle  Kultur
Zeltst.hrlftsn.  Inre Ma-
cher  und Ihr Publlkum
Fi1m von Hans Eminer-
llng

12.10  Aus  Forachung  und
Technlk  (JtRtQi

14. 57 ZDF  -  Ihr  Pro-
gramm

15. 00 heutO
15. 03 ZDF-Ferienpro-

gramm  für  Klndgr
16. 08 Mosalk

Für dle ältere  Genera-
tlon

16. 35 ZDF-WM-Studio
Madrid
Der fünzehnte  Spleltag

17. 05 2. Flnalrunde

18. 00,heute

19. 0€1 heute

19.30  Das  Geheimnls  der
sieben  Ztfferblätter
Femsehfilmi  Ini mel  Tei-
len
Nach Agatha  Chrlslie
1. Tell
Drehbuch:  Paö Sandys
Regie: Tony Wharmby

20,4 €) ZDF.WM-8tudio
Madrid

20.50  2. Finairunde

2i45  haute-journal

22. 45 ZDF-WM-Studlo

Ausschnitte,  Analysen
und Kommentare

23. 30 Lttera-Tüur'Muslk
Durch  dle 8endun
führt  Ollver  Splecker
Regle: Horst-Chrlstian
Tadey

0.25  tkeute

Baypern  3

18. 45 Rundschau
19. 00 Tantur  -  Keni  einer

Hoffnung
19. 30 Pop  8top
20. 15 unaer  Land
20. 45 Rundschau
21. 00 Dle  8prechstunde

Ratschläge  iür  dle Ge-
aundhelt

21.4&  Z.E.N.
Juriitag

21. 5» Im Geapräch
22. 50 Einsatz  In Man-

hattan

Schweiz

16. 45 Das  Spielhaus
17. 1!i  Video  2
*7.45  Gschichte-Chischte
17. 55 Tagesschau
18. 00 Karussell
'ffl.35  Ciaaföpieldlrektlon

Gold
19:00  DRS  aktuell
19.30  Tagasachau
anschl.  Spürt
20.0(1 Die  Straßen  von

8an  Francisco
20.SO Ea g*ht  gl*lch  wek

tsr
2(1.55 CH
21.45  Tagessahau
21. 55 Lieder  & Leute
22. 40 Sport  am Dlanstag
23:10 Fußball-Weltmeiater

schafl  1982  ,
23.2!)  Tageöschau
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)ROGRAMM

FS 1

9.05  Auch  Spaß  muß  sein

9. 35 Franzöaisch

10. 05 Schu1ferrmehen
ßachunterrk=ht:  8p1e1a

10.20  Schu1fernsehen
English  Theatre  presents:
Alan  Ayckbourn:  Relativet}
Speaking  -

10.35  Alles  für  %pa  SW
12.05  Nafurschutz  in

Kärnten

12. 30 Steinerne
Monstranzen

13. 00 Mittagsredaktion

13.15  Fragestunde

17.00  Der  Seerosenteich

17.30  Pjnocchio

17.55  Betthupferl

1.8.00  PolizeiinspektJon  1

18. 30 Wir

19. (X} Österreich-Bikl
mJt Südtjrol-aktuell

19. 30 Zeit  im Bild

20. 15 Sport  mit  Fußball-'WM

20.35  Rififi   ' SW
Der  gnadenloss  Klelnkrieg
zwischen  zwei  F"ariser  Verbre-
cherbanden  um  geraubteJu-
welen  '
Mlt  Jean  Servais,  Carl  Möh-
ner,  Ju1es  Dassin

22.25  ,,Wo  bm  ich?"
Hauptver1osung

M1TTWOCH
30.  ,oUNl

14. 30 WM'gestern

15. 00 All-England-Tennis-
Meisterschaften
Aus  Wlmbledon

19. 30 Zeit  mt  BJld

20. 15 Cafe  Central
,,+fü1tursomrner  in Kärnten"

21. 05 Mit  Nadel  und  Säure-
500 Jahre  europäische  Radie-
rung

21. 50 Zehn  vor  zehn

22. 20 ,,Kunst-Stücke"  
undine  geht und der Toa-
wlrd  kommen
Prosatexte  der  österreichi-
schen  Dichterin  Ingeborg
Bachmann

+ffl  FS J, xo.ss
Clemens-  Haberlartd  (Cura  htr-

gens),  ein  fiotter  Wjtu»ernrdZei,-
tizngsbesitze'r,  SOll  U071  -seittma
Toch'ber  Charktt  stnter  die
Haube  gebracht  werden-  Sü  hat

den  festm  Vorsatz,  ihrerb  Papa
aiu  seiner  -  wi'e  sie  gladt  -
schmeülichen  WitvereEma»

keit  zu  erfösen
16  '

FS 2 FS 1 DONNERSTAG  FS21.  ;ULI

15.00  JföLEngland-Tennis-  '
Meisterachafön

!.OO  Frühnachrictlten

9A5  Am,  dam,  des

9.30  D)e  Drau

IO.OO Schulf«naehen
Das  ist Röffl

10.30  Kanonenserenade
Film,  1958

12.00  Stadt-Abc
Aus  Anlaß  der  Bm-Jahr-Fe?er
St.  Veif  ari  der  G1an j!981

13.tX)  M!lföyaiqd!klijJiiik

13.15  Fragestunde

17.0ü  Am,  dam,  dea

17.25jchau  genau

17.30  Bilder  unserer  Erde
,,Auf  den  Spuren  der  Mayas'!
(2)

 17.55  Betthupferl

Iß.OÜ  Bitte  zu  Tisch
Kulinarische  Köstlichkeiten

' aus  Kärnten

. affl.'30 Wk

19.00  österre?ct»-Bi1d

19. 30 Zeit  im Bild

20. 15 ,,M",
,,Menschen, Mächte, Meinün-
gBn  -  Ein krltisches  M.agazin'f zum  Zeitgescheher/"

l 20.55  Fußball-#M  Spanien:
Spiel  A 1-  A 2
Aus  Bar»lona

22.45  Bachrnann-Prels  j982
Tage der 4eutschspraeh]gen
Literatur  In Kärnten

23JD  Schlußnachricbten

23.:35 Sendexhluß

AusWknbledon

17.05 Fußball-WM $anJen:
SpielD1D-D11
Aus  Madrld

19.00  All-England-Tennls-
Mifülbi  uJiufkbu
Aus  Wirnbledon

1'9.30  Zeit  im  Bild

2D.15  Tr]tsch-Tratsdi

Eine  %Jnterhaltungsserie  für
aile  östeneicher

Diese  beliebte  Unterhaltattngs-

sendhtng  uiird  von  Josef  Kfirsch-
ner  präsentiert  umd  kommt  am
dem  TV-Theater  im  ORF-Zen-
trurri

2rSO  Zehn  vor  zehn

22.20  Club  2
Anschjjeßend
Schlußnadirjchten

ARD

10.OO Tageischau  und
Tigeathemen  (ZDF)

12.1«) Reporl  (ZDF)
12. 55 Presieschau  (ZDF)
13. 00 Tageiachau  (ZDF)-
'l €i.lO  Tageasctiau
16. 15 Lledermacherlnnen

Eine Sendung  mit Erika
Pluhd
St.hneewlttchen
Betlina  Wegner  und
Ann Ladiges

17. 00 Deutsehe  Puppen-
bühnen
%sselsheimer  Puppen-
spiele

17.30  Zwel  alte  Hasen
entdecken  Neuea
Kinderprogramm

17. 50 Tageaschau
18. 00 SaarbThcken  um

Sechs
Saarbrücker  Bilderbo-
gen

anschl.  Sandmännchen
1L20  Dle  vom  aub

Der Felnschmecker
18. 55 Der  Famlllentag

Zwel  Jahre  warten
19. 25 Akfüeller  Bericht
20. 00 Tag«aehau.
20. 15 Mana,  Marls

Von Glsela  SteTneckert
Kamera:  Wlnfri*d  Klmat
Regls:  Manfred  Moa-
blech

21. 50 Berlahte  -  Kom-
mentare  -  Inter-
vlew
aus dem öD-WM-Stu-,
dlo Madrid

ZDF

10j3  XII.  Fußbal1-Welt-
meisterschaft  (ARDT

14.57  ZDF  -  Ihr  Pro-
gramm

18.00  heutö
15. 03 ZDF-Ferlenpro-

gramm  für  Kinder
16. 05 Anderland

.3!)  8chmugg1er
17.DO heute
i7.08  Tele-lllustrlerte

Das aktuelle  Thema
Der gute Rqt -  Aua

den Biindesländern
Sport  -  LlnterJ'ialtung

18.00  Rauchinde  Colta
Demona  greföter  Sleg

18. S7 2DF  -  Ihr  F'ro-
gramm

19. 00 heute

19. 30 Mein  Vater  war  e1n
Hltler)unge

20. 15 ZDF  Magazin
Informatiorien  und Mel-
nungen  zu Themen  der
Zelt

21. 00 heute-journal
21.20  mlttwochslotlo

7 aui
21.2S  Die  Profia

Das Endev elner  Flucht
Regle:  John  Crome

:22.18  Daa  Exper}ment  mR

"Bssobm3l"fücnh0"enm'
i  Golfstaat  vo

aOO  ffiommag*  * atra-

ÖAO heute

Bay-ern  3

18.45  Rundschau
alJN)  Ich  war  &hülerin

)n Summ*rhill
19.46  Der  7. Sinn

FI.SO Lord Peter Wima@y
20.45  Rundichsu
2tO(}  Das  hiitoriscbe

Stichwort
21.05  jeitaplegeJ
21.50  V*ra  Cruz

Amerikanlsdier  !ipleT-
film  aus dem Jshr  1954
Regls:.Robert  ATdrlch

23.2ü  Rundachau
23.25  News  of  jha  Week

Schweiz

12.15  FuBball-Weltmeister
achaft  19&)
in ßpanien  

14. 15 Was  man  we)ß  und
adoch  nk:ht  kennt

15. 00 Imernatlonale  Ten-
nhime]sterschaften

17.45  Gichte-Chlscht*
17. 55 Tsgesichau
18. 00 Karuaae1l
18.35  öer  Bkorplon
flI.«H) DR8  akluell
19JO  Tage»chau
anam.  ßporl
20. 00 khlrmNd

Emr!ehte  r Mödizki
und  Gesurdm

21. Oi ßpföl  ohni  aaen»a
22. 30 Tagamchm

22.40  !%mtt am'M«twoab
W.1Ö  Tageaschau  . . ]

AFlD

I«UDO Tapaachau  und  '
 Tag«themen  (ZDF)

10j3  Ich  werdÖ  wÖrten
(ZöF)

1B.'15  Frauerigesch1chten
Marlka  Rökk

j7J)O  Pan  Tau

17.30  Keln Tag wl*  leder
andera

MI.10  Kleine  Alltagsge-
achlchten  -

anschl.  8andmännchen
18. 25 Durchgefallen
19. 25 Aktueller  Berlcht
2D.00  Tagesschm
anschl.  Dar  7. 8inn
ö.ll  4m Bt'ennpunkl

Ak)uells  Dokumentatlon
.21.00  Dle  Montagsmamr

Ein 8pie1 mit  Slgl
Harms
HeiitsT  Hobbyköaha

21.45  Cafö  jn  Takt
Eina  mus)kallsche

ZDF B-ayern  3

1L45  Rundschau
19. 0«)-Tatori
20. 4(} ZJ:.N.
20. 4S Rundachau
21. 00 Maxlmillan  ßda-'l

zu  Gast  bffl  fü
a'im  Fuchsbergir

:21.45 Europa  nebenan
Bllder  und Meinungen
von unseren  Nachbam

22.30  8perrfriat

Schweiz

15.03  ZDF-F*rlenpro-
grimm  für  Kkider

affl.35 ZDF-WM-8tud1o
Maddd
Der sechzehnte  8p1e1-
tag

17.05  2. Finalrunde  a
19.ÜO h*ute
j9.BO  Das  Gehelmnla  der

sleben  2föerb1ätter
Ferrisehfilm  in mei
Teilen
Nach Agatha  Christle
2. Teil
Musik:  Joseph  Horovltz

20-40  ZDF-WM-Sfüdio
Madrld

2ö.50  l  Flnalrunde
22. 45 ZDF-WM-8tud1o

Madrid
Ausschnlt!e,  Analysen
und Kommentare

23. 30 ,,Aeh  Du blst'a
Mlke"
Songs  und  BTöde1eien
zur  GTtarm
Voii  und'mtt  Ml)te
Xrüger

(ll!i  hru%

16. 4ä  Daa  8pie1haua
17. 15 V4dao  3 .

18. !  aastsi1eldlrektion
aold

19. 0«) DRS  aktuell
'20.00  Mord  am  Amaghi-

Paß

2L35  $ort  am Donners-
täg  a
mit  Tour  de.France

21.50  ßchaupJatz

23.OS FuabaH-Weltmelstei
schaff  1!)82

Abandunterhaltung  mlt
PeterHofö»n

23.DO Koüert  im j4arren-

hsiui  Humbp

Ebi  Thsma,  4az  'nldd  nur  iueri  Mbn*r  ang*ht.
41na  audiihrlleh*  lnfomiabnsactmft  ni  dlesem
L4den  kömen  Sla  koslmi1ou  und  unvndqch
anmdafö  bei   -

B]OFLOR  GmbH,  Abt.  ö,  PosHaeh  fö7,  63füI  Butzbach.
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14.30  WM  gestern

15.00  All-England-Tennis-

Meisterschafien

Aus  Wimbledon

17.05  Fußball-WM  Spanien:

Spiel  C 7 -  C 8  -

' _ Aus  Barcelona

t9.fü»  All-England-Tenms-
Meisterschaffen

Aus  Wlmbledon  

20.20  Naehrichten

' 20.30  WM-Studio

20.50  Fußball-WM  Spanien:
Spiel  B 4 -  B 5

Aus  Madrid

22.45  Selbstjuatiz
Film,  1976
Durch  eine  Se  %  seltsamer
Morde  wird  die  engllsche  Un-
terwelt  beunruh+gt.  Vornehm-  '
lich  solche  Gangster  finden
den  Tod,  denen  es bisher  ge-
lang,  durch  die Mascher)  des
Gesetzes  zu schlüpfen

0.15  Sc%lußnachrtchten
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9.05 Italienisch

9.35 Französisch

10.05  Russisch

10.35  Im Garten  Allahs

Regional:  Eröffnung  des  neuen
ORF-Landeastudios  Kärnten
(Nur regionale%sstrahlung  für das
Bundes}and Kärnten  und  Grenzbe-
reiche  des  Sendegebiets)

10.5S  Übertragung  der  Eröffnung
dea Funkhauses  Klagenfurt

12.15-12.5S  Kärnten  im  Blld

11.(}O fö der  Windlahn

11.45  George  Balanchine
und  das  New  York  City
Ballett

11.55  Nachtstudio

13.00  Mittags_redaktion

14.3ü  ,Zum  Wieder-Sehen"
Di*  Magd von  Heiligenblut

16.00  Hohes  Haus

1?.qO  Pfiff  -

17.30  Flipper

17.55  Betthupferf

18.00  Zwet  x sieben

18,25  Guten  Abend  am  -
Samstag...  sagt
Heinz  Conrads

19.00  österreich-Bild
mit  Südtirol-aktuell

t4.30  WM  gestern

15.00  Sportnachmittag
mit  Wasserspr}ngen  aus Linz
und  AIl-EngIand-TennIs-Mei-
sterschaften  aus  Wimbledon

19.00  Trailer

19.30  Zeit  im Bild

19.50  Ein  Fall  für  den
Volksanwalt?

20i5  Der  Dieper  zweier
Herren

Ein  geldgieriger  Diener  dient
zwei  Herrschaften  gleicHzei-
tig,  stiftet  großes  Chaos  und
führt  schließlich  zwei  Lie-
bende  zusammen

22.25  Fragen  des  Christen

22.30  Faustr'ticht  der

Prärie  SW
Mythische  Erzählung  &om
Kampf  des legendären  She-
riffs  Wyatt  Earp  gegen  die  be-
rüchtigte  Clanton-E'andü
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+.l  FS 7, zo.ys
Wieder  ist  Öiu  w*lhabender

Freiev  an  derLeine.Anfiinsgrem
Bild,  Alan  Dobie  und  Sfflly  Os-

bom

' 19.30  Zeii  fm Bild  _.

20.15  Auf  Loa  geht's  los

22.25  Ein Mann  tanzt
um  dFe Welt

ln  der  zuieiten  Folge  der  Doku-

mentatiofi  um  Fred  Astaires

,,Zqubethafte  Partnerinnen",
sehen  suir  neben  Leslie  Carori

auch  Rtta  Hayworth,  Audrey

i  Hepbum  u.  a.

.ARD  IZDF  IBayern  3
10.OO Tagesichau  und  12.15  Aspekte  (ARD)  19.pO  Urlaub  in Bayern

Tagesthemen  (2DF)  12.00  ZDF  -  Ihr  Pro-  -  WO'I  käum  0b'Har
10.23  XII.  Fußball-Welt-  gramm  kennt

melsterschaft  (ZDF) j2,30  NaChbarn  j4  20.00  De!l  LOtKlnß  Wagen
' 12.55  Presseschau  (ZDF)  ip1@pBl  . 21.20  Z.E.N.
' 13.00  TagessCtlau  (ZDF)  j4,45  %@glB _ Glockenläulen  auS dOr
13.40Vorschauaufdas  14.47S1nd5Bd  Wal)fahrtsklrcmln

ARD-Programm  der  is.io  Data,  der  Rebell  . Habsberg In derOber-pfalz
w"  1'o5  Sc"au  z'  -  ff'aC'l  21.40  Wllhelm  Hausen-

.14.10 Tageöachau mit  stein
i14.15Sesatraßa Ti'paundAnregungen 22.25Gigantenderae-
: 14.45  ARO-Ratgeber:  16.15  Bis  zum  Herbst

Technik  müssen  sle  fllegen  schW'nd'gk"
:15.30 Drel  Strokhe  döi  16.40  Wayne  und
' Wildnis  __ __ S_huste;-Sh_og  SCt1We!Z
17.00 ,,Verh_err_Iicht5iatt l' 17.04 .D.e,r.<o..ßeh_PAre.IsW,  ( -i-i iih  ,.._  ,_  e.____

1ll C  y  yB  L  @ 1(I  B"  s  0}#I I « i }14(1'JIa 1lllj  0 0 -  I I *ljl!  j llul  llf-  r  I a  Illa  IJ

: 18.00  Tagesachau  a c"engewfnner 12.15  Fußball-Weltmeiater-
18.(}5  Die  8portschau  1'o5  heu'a  schaft  1982
19.00  Sandmännchen  17a'o 'a"ndersplegel  13.30  Tour  de France
19.10  Daten  der  Woche  18a"  D'  Chorausflug  17.15  Sehen  statt  hören

. 19.25  Aktueller  Bericht  18a5a zoF -  Im PrO- 18.00  ,,Ein  !3piege1  ffü
, 20.0(1 Tagesschau  gramm  Kristme"

20.15  Auf  los  geht'a  los  19-0(' Ö0utO 18.45  8poa  in Kürze
19.3(}  Die  Bankiers

a 22.oo zZalehhieunng der lOttO- 20a15 Der Muatergatte  is.ss Ziöhung des _Schweizer  Zahlen-
Deutscher Spielfilm aus lottos

'- anschl. TagessChau  dem Jahre  1937
' Daa Wort zum  Pegie:  Wolfgang  19.00 Schweizerwandern

Sonntag  ' Liebenelner  1'3o  TagessCbau
' 22.20 Herrin  der  toten  2t45  heute  anschl. Das Wort "m  i
' Stadt  21.50  Daaaktuelle  ßonmag
' Ameilkanischer!>piel-  Sport-Studio  20.00 Chuföm und lueg

film von 1948  23,15  Thrlller  21.45 ßportpanorama
23.55  Tagesschaü  Dämonen  des Bösen  23.45  Chicago  1930

i'

! 'Harausgeber+EigentÜmerundVerleger:Programm-Zaitschrlfö*nVerIagagesellqchaftm.b.H.-Für

:'dDenNclnkha%ltvmerdariDtwruocrtk:leuhn',RVeedralktQesugreln,HmIldebffiHrett1eWrb1auWe5lA,HaIsbtrgaousslega2s4s,;Oa70WIen,Tel.935572 -

FRE
2-,

I.OO Frühnachrichten

1.05 Am,  dam,  des

).30 Russfsch

I.OO Schulfernaehen  SW
5000  Jahre  ägyptische  Kunst

).30 Ninotschka  SW
Film,  1939

!-20  ,M"
,,Menschen,  Mächte,  Meinun-
gen -  Ein kritisches  Magazin
zum  Zeitgeschehen"

lOO Mittagsredaktion

1.15 Fragestunde

'.OO Am,  dam,  des

'.25  Die  Wombels

'.30  Matt  u'nd  Jenny

'.55  Betthupfert

IJ)O Pan-Optikum

1.3a Wir

).OO Öoterreich-Bild

1.30 Zeit  im Bfld

a 15  Sergeant  Crlbb

,,Lebenslänglrch"
- Mtt  Alan  Dobie,  Willlam  EJ-

n»ons,  Charlotte  Mitschell

Daphne,  üenise  und  ihre  Mut-
ter  haben  slch  auf  dem  Hei-
ratsmarkt  gut  inBtalliert.  Die
Mädehea  heiraterrabwech-
selnd  ältere  Harren  und  brin-
gen  sie  dann  mlt  Hllfe  von
Mamas  Ochsenschwanzsuppe
und  e+nem  Schuß  Gift  unter
d+e Erde.

I.10  Jolfy  Joker

Präsentiert  von  Teddy  Pod-
gorskr,  Ellsabeth  Vifouchund
Nikl  lauda

2.05 Nachtstudio
,.Soz+ale  Marktmrtschaft"

l10  Schfußnachrichten

)(l Tagesschau  und
Tagesthemen  (2DF)

IO Cafö  in Takt  (ZDF)
5S Presseschau  (ZDF)

aTagesschau  (ZDF)
Tagesschau

)O Schmeldlegel
Ruhrpott

16 XII.  Fußball-Welt-
meisterschatt

U Berichte  -  Kom-
mentare  -  Inter-
VfflWffi!

)5 lleger  aruppe  VI
-  Zweiter  aruppe  I
oder  Zwelter
Gruppe  Ill

:)5 Tips  um Sachs
Heute:  Kino

25 Aktueller  Bericht
;IO Tagessehau
15 Plusmtnus
15 XII.  Fußball-Welt-

melaterschatt
45 Berichte  -  Kom-

mant4r*  -  Inter-
viewi

S(I Zweitar  aruppe  V
-  Sieger  Gruppe  .
Äl
ader  Sieger
aruppe  N
ln der Halbzeltpause
Tagsaschau  -

45 WM-Tagesbilanz
)O Tagesthemen
30 Tatort

Hända  hoch,  Herr
TcTmmaT

ZDF

10.23  XII.  FI
meFst=

14. 57 ZDF  -
grami-i

15. 0€} heute
.15.03  ZDF-F

Jaffl-ii
17.00  heute
17. 08 Tele-l

Das akt
-  Der g
den Bu
Sport  -

18. 00 Ktlmii
mel..
menl
Zelchei

18.20  West=
stern
Zorroas
Mlt Ge-

18. 57 ZDF  -
gramr-»

19. 00 heute

'19.X1 aualai
ZDF-KC

Moder
Radkä

20.15  Dle  s-
Franzö=

aua  dei
Regle:
peneaü

22. €K1 heute

22. 20 Aspa;
Kultutn

23. Ö0 ßport
23.55  heute

PROGRAMN-

l



öSTERREICHISCHER  t=R)RFUNK
Österreich  1

- 6.05 Mualk  am Morgen  
- 7.30 Ökumenische  Morgen-

feier  aus Wlen
8.15 Du holde  Kunst
9.05 Kabarett
9.35 ö 1 am Sonntag
g.45 Das Glaubensge-

spräch
10. (X) Katholischer  Gottes-

diensö
11. 00 Aus Burg  und  Oper
11.f5  Matlnee
13.10 0uodllbet  -  Unterhal-

tung  lür  Musik-
- gounnets

14.00  Der  dramatlsierte
Sonntagsroman

14. 30 ,,Martln  Luther:  Der
Mann.  Das Werk.  Dle
Zeit=  (17)

15. üC) Im Rampenllcht
15. 45 'Der  SchalldämpTer
16. 00 Lleben  Sie Klassik?
17. 00 Sonnfögsjournal
17. 15 Das Magazln  der

Wissenschaff
18. 00 Nachrichlen
18. 05 U-Feature
19. 05 ,.L'isola  di sabitata':

Musik  von Joseph
Ha}dn

20. 47 ,,Der  häusllche  Krleg=,
Singspiel

22. €K) Nachrlchten  und  Sport
22.10  Neue  Musik  im Ge-

spräch

SONNTAG,  27.  JUNI

österreich  Regional

6.00 Nachrlchten
8.05 Morgenbetrachtung
6.10 Fröhllcher  Sonmag-

morgen
6. 35 Das evangellsche  Wort
7.05 Lokalprogramme
8. 15 Was glbt  es Neues?

Von und  mit  Heinz
Conrads

9.00 Lokalprügramme
9.45 Prominen!e  splelen

ihre'Lieblingsmelo-
dlen.  Zu Gast:  Lilll
Palmer  (t  Tell)

10.30 Funkerz)ihlung
1l.Oü  Frühschoppenkonzert

- rnit  Wilhelm  Rudnlg-
ger

12.03  AuloTahrer  untemega
18.00 ,,An einem  solchen

Tag",  Hörspiel

17.10 Loka$iogramme
19.05  Sport  vom Sonmag
19. 20 Lokalprogramme
20. ü5 Amstetlen  stelll  slch

vor

2L30  Tlrol  an Etsch  und
Elsack

22.08 Fußball-WM  '82 mlt
Sportrevue

österretch  3

8.05 Der  ö-3-Wecker
s.05 Bitte,  recm  freundllch
8. 30 Gospelcantate
9.05 Dschl  Dschel  Wls(:hera

Damp{radio
10. 05 Dle Diei
10.30 ,,Leutea'  mlt  Rudl

Klausnitzer
1'IJ)5  Hltpanorama
11. :% ,,help"  -  Das Konsu-

memenmagazlp
12. 05 Das 100.000-!3ch11-

ling-Ouiz
13. 10 Der  Schalldämpier
13. 20 Flohmarkt
14. 05 Boryjour  C} 3. Melodlen

' aus Frankrelch

15.05 KopT-Hörer
18.05 Radlo  Holyday
17.00  Sonntagsjournal
17.15  Fußball-WM  '82

19.00 Nachrichten  und  Sport
fö.06  Ö-3-H1tparade
20.00 Nachrichten  und Sport
2L05  Treffpunkt  Klagemurt
21. 55 Elnlach  zum

Nachdenken
22. 00 Nachricmen  und Sport
23. 05 FuI3baIl-WM-InformaöIo

23.10 Muslk  zum  Träumen
O.(X) Nachrichten  '

a05  ö-3-NachtexpreB
1.OO Nachrichten

1.05-bis  5.00 Ö-3-Nacht-
programm

MONT  AG,  28.  JUNI

österreich  1  - - j  L30  Autolamer  unterwegs
12.45  Lokalprotyamme

6.(X) Nacmichten  - 17.10  Alpanltindische  Musk-
6.12 Muslk  am Morgen  kantenparade
6.55 Mortjenbetrachfüng  18.00  Lokalprogramme
7.00 Morgeryjournal  19.05  ,,Feriensafarl:l
7.35 Barockmusik  19.35  Allweil  lustig,  frlsch
8.15 Paslicclo  und  mumer
9.30 kammermuslk  20.05 ,,An einem  solchen

10.05  Festspiele  in Öster-  Tag=,  Hörspiel
- reich  21.05 Lokalprogramme

12.0ö Mlttagsjournal  22.00 Nacmicmen
13.00  0pernkonzert  22.10  Fußball-WM  mit  Sport-
14.30 Minnesang-und  """a

Rockmuslk  22.50 Sendeschluß
15.05 Musik  unserer  Zeit

17.10 Kulfür  akfüell  Östeffeich  3
17.30 ,,texttla

17.45 Forscher  zu Gast  5.00 Nacmichten

::::: ö:;qj;;;i',a,Ider  5.05 DerÖ-3-Wecker8.ü5 Bitte,  recht  freundlich
' Christenheit 9.05 The Roarlng  Slxties

19.30 Musikallsches  Ge-  9.3ü Taglräumer
schk.htsbewul)lseln  10.05  Gerhard  Bronher
-  Segen  oder  Fluch?  jL05  Hltpanoiama

20.15 Aualnternatlonalen  12.OCI Mittagsjournal
Konzertsälen  13.üO Punkteins

22.15 Lieben  Sle Klassik?  13.45  ö  3 dabei
23.15 Nachtkonzert 14.05  Die 70ey -  Hlts e{nss
24.00 Sendeschluß  Jahrzehnts

15.05 Die Musicbox
österreich  Regiona1  16.05 Evergreen  0

17.10 FuBball-WM  a82 mit
5.0ü Nachrlchlen  Sport  und Musik
5.ü5 Blasmusik  aus  19.05  Trellpunkt

Österreich  2Lü5  ö-3-Jazz-Haus
5.35 Mlimer  in den Morgen  21.55 ElnTach  zum Nach-
6.05 Lokalprogramme  denken
8.05 Besuch  am Momag  22.00 Nachjjoumal
9.0ü G'sungen  und  g'spielt  22.15 Gedanken

10.05  Vergnügt  mit  Musik  23.05 FÖßball-WM-InTormatIon

D!ENSTAG,  29.  JUNI

österrelch 1 e.os Lokalprogramme
8.05 Magazln  für  dle Frau

6.(X) Nachrlch!en  9.00 G'sungen  und g'splelt
6.12 Muslk  am Morgen  10.05  Vergnügtwit  Muslk
6.55 Morgenbetrachtung  11.OO Lokalprogramme
7.00 Morgenjoumal  1L30  Autofahrer  untanveg9
7.35 Barockmusik  - 12.45 Lokalprogramrne
a.ts  Pastlccio  17.10  österrelcher  über
9.ü5 Famlllenkrleg  österreich
g.:% Chormuslk  19.05 Muslkklste

to.os Festspiele  In öster- 19.35  Allwell  lustig.  frlsch
relch  undmumer

üz.txi Mmagslournal 20.05 Muslkland  österrelch
,14.05 Roman in FOrt8et- 22.10 Fußball-WM  a82 mlt

zungen  Sportrevue
14.30 Minnesang  und

Rockmusik österreich  3
15.05 Musik  unserer  Zelt

16.05 Kammerkonzert 4.()5 Der  Ö-3-Wecker17.10  Kultur  akfüell
17130  .lTex,e..   '  8.ü5 Bltte. reCht fTellndllCh
17.45 Erforscm  und  em-  9'o5 Rocklng Fi""a

deckt  9.30 Tagträumer
fö.05  Erlca  Vaal

18.00Abend1ouma1 1Lo5Hnpanorama
'8'3o s"a'ß & coa 12.00 Mittagsjournal
2€1.00 ,,Hund und Kalze ,l,,Punk,eins'a

farabel VOn Hans 1s.,r5 (5 3 dabel
Welgel

20.55Literafür-Magazin  14.05D'ie70er-Hltse'in
Jahrzehms

21.30 Wistien Ck)r Zelt 15.@5 Die Musicbox
22.CK) %achtiournal

2215 DJeWi'enerSjaatsoper 1167.'o1: Tcveeesrgturenedne
"  da' A" a c'mens 18.10 Fußball-WM  '82 mll
Krauss Sportund  Musik

fü.05  Treffpunkt
östeffeich  Regional  . 2t05  Ö-3-Jazz-Haus

- 21.55 Elmach  zum
5.00 Nachrlcrtlen  Nachdenken

5.05 Blasmusik  aus 22.00 Nachtlournal
öslerreich  22.15 Gedanken

5.35 Munter  IFI den Morgen  23.05 FutlbaIl-WM-InlomiatIon

MITTWOCH,  30.  JUNI

Österreich  1  6J)5 Lokalprogramme
8.05 Magazln  för  die Frau

6.00 Nachrictrlen  9.00 G'a,ungen  und g'spielt
6.12 Musik  am Morgen  10.05  Vergnügt  mrt Muslk
6.55 Morgenbetrachtung  11.OO Lokalprogramme

7.00 Morgenlournal  1L30  Auöofahrerunterwegs
7.35 Barockmusik  12.45 Lokalprotyamme
8.15 Pasllccio  17.1ü ,.Alles  klar,  Herr
a05  Hochschulsfüdlum  ' Kommissar?=

heute  19.00 Das Traummännleln
9.30 Lieder  aus England,  komrm

Frankreich  und  Spa-  19.05 ..Wendelln  Grübe'=  ,
nien  19.35 Allweil  lustlg,  frli

12.00 Mmagsiournal  und munter  "
13.00  0pernkonzert  20.05 Lokalprogramme
14.05  Roman  in Fort-  22.00 Nachrk.hlen

setzungen  22.fö  Fußball-WM  a82 mit
14.30  Minnesang  und  Sportrevue

Rockmusik
15.05  Musik  unserer  Zelt
16.05 Muslk  Im Klang  Ihrer  os'e"e'ch  3

Zeit
17.jO  Kultur  akfüell  5'o5 Da' o-3-waoka'
17130  IITex,e.,  8.05 Bltte, recm lreundllch
17.45 Unsere  Gesundhelt  9'o5 Tha Roa""g Slxues

10.05 La Chanson

I:8B.'3o: AmbÖaIs"tde'rod'e"saE'rzähIens 1o'3o MuslkfÜrmtc"
fü.30  Das Kammerkonzert  '1'o5 Hl!panorama
21.üO Salzburger  Nacht-  '3'oo P"kt a"a

studlo  13.45 «5 3 dabei
15.05 Die Muslcbox

2222'.o1o5 NGaäos:'e"om"a'c'haen Muslk-  16'o5 Evergre"n
17.10 Teestunde

p'og'a""  19.05 Treflpunkt
24'oo sa'daaoh"a 2t05  ö-3-Ja'zz-Haus'

22.00 Nachtlournal
österreich  Regional  22.15 Gedanken

23.05 FuBbalI-WM-Informatio
5.0 €I Nachrlchien  23.1ö Musik  zum Tr!iumen

 5.05 g:;;;;::; aus ?..:: b(2;5-:;::x37e,Q
5i.35 Munter  in den Morgen  Nachtpmgramm

,DONNERSTAG,  1.  JULI

Österreich  1  11.(X) Lokalprogramme
j L30  Au!olahrer  umerwegs

8.00 Nachrlchten  12.45 Lokalprügramme
6.12 Musik  afö Morgen  17.fü  0perettenspielereien
6.55 Morgenbetrachfüng  18.00  Lokalprogramme

7.00 MorgerJoumal  19.00 DasTraummännlein
7.35 Barockmüsik  kommt  I

8.15 Pä8110C10 19.05 ,,Wigwam"
9.05 Latelnnachhllle  19.35  Allweil  lustlg,  frisch
9.30 Solistenkonzert  und mumer

12.00 Miffagsiournal  20.05 Lokalprogramme
13.0ü  Sängerporträt:  Jules  22.10 Fußball-WM  admlt

Bastin  . Sportrevue
14.30 Minnesang  und  22.50 Sendeschlull

Rockmusik

15.05 Muslk un8erer Zelt 5B1@11@j@% 3
18.05 Kammerkonzert

17jO Kultur akfüell . 5.00 Nacmichten
17'3o ,,Texöe" s.os  Der  Ö-3-Wecker
17.45 Die Imernajlonale Ra- B.05 Bltle.  recht  freundllch

dlouniversltät g,05 Rocklng  FifileS
18.00 Abeindlournal g.30 Tagträumer
18.30 Chanson - Feuilleton 10.05 Martlnl-Cocktall
19.00 SOhulfunk eXtra I 1.@5 Hltpanorama

19.30 ZWi80+'1en Klavlerlöwen Iz.@@ Mlttagslournal
und  Pultvirtuosen

20.00 Carin!HlsCher Sommer 1133."o4o5 oPusn:taebienis
19a2 14.05  Dle 70er  -  Hifö eines

22.00 Nachtlournal JahrzehntS
22.15 S!udlo neuer Muslk 15.05  Die Musicbox

17.10 Fußball-WM  '82 mlt
Österrelch ReglOnäl  Sport  und  Muaik

19.05  Treffpunkt
5.00 Nachrlchten  21.05 Ö-3-Jazz-Haus
5.05 Bl;ismuslk  au8 ösler-  21.55 Einfach  zum

relch  Nachdenken
5.35 Munter  In den Morgen  22.00 Nachöjournal
6.ü5 Lokalprogramme  22.15 Gedanken

sg:ooos ' GM.asguanzgine:üurnddleg.FsrpalueIt 2233,0105 MFuu:blkaIzl-uWmMi:naTuomrmenatlon.
10.05 Vergnügt  mlt  Musik  ü.05 ö-3-Nachtexpyeß  '

FREIT  AG,  2. JULI

5sterrBid  j  1LOO Lokalprogramme
_ 11.30 Autofahrei  umerwegs

8.00 Nachrichten  12.45 Lokalprogramme
6.12 Muslk  am Morgen  19.0ü Das Traummännleln
6.55 Morgenbetrachtutfg  ko""'

7.00 M'orgerJournal  20.05 Lokalprogramme
7.35 Barockmuslk  zi.oo  Der tönende  Operet-
8.15 Pastlt.cio   tenTührer
9.30 Melodlen  der  Völker   2'oo Nac""c"'n

_ Stimmen  der  Welt  22.10 Fußball-WM  a82 mit
12.00  Mlttagsjoumal  Sportrevue
13.00  0pernkonzert  22.50 Sendeschluß
14.05 RÖman in Fort-  '

setzungen  Österreich  3
15.20  Musik  unserer  Zelt
16.05 Muslca  sacra  _ 5.ü0 Nachrichten
17.10  Kultur  aktuell  5.05 Der (5-3-Wecker
17.30 ,,Texte=  8.05 Bltte.  rechl  freundlich  -

18.00  Abendlournal  ' 9.05 The Roarlng  .Sixtles
18.30  Kulinarium  9.30 Tagträumer
19.00 Fors_chung  In 10.05  GümherSchifter

ÖsIsrrek.h  11.05 Hitpanorama  _
19.30  0rgelwattbewerb  der  12.0 €I Mittagslgurnal

Sladt  Innsbruck  13.00 Punkt  eins  -
20.00 Im Brennpunkt  13.45  Ö 3 dabel
2ü.45 Polltische  Manuskrlpte  14.ü5 ö-3-P1ay1is1
21.üO Werkstatt  Hörspiel  14.30  ,,ps  - Parin't+rschaft

22.00 Nachtiourrral  '  und Slcheihelt'a
22.15 Dklgemen-Orchester  15.05  Mugk.box

. -Sollsten  ie.os  Evergreen
17.10  Tsestunde

5sterr01Ch  Reg10nal  _ 18.10  Fußball-WM  aaz mit
Sport  und  Musik

5.00 Nachrlchten  19.05  Treffpunkt
5.05 Blasmuslk  aus  21.05 Hard  Rock

österrelch  21.30 Meine  Welle
5.as.  Mu,nter  In den Morgen  21.55 Elnfach  zum
6.05 Lokalprogramme  Nachdenken

8.05 Magazln für dle Frau. 22.00 Nachtlournal
9.00 G'sungen  und  gaspielt  22.15 Gedanken

10.05  Vergn(igt  mlt  Muslk  23.05 FußbaII-WM-Informatlon

SAMST  AG,  3. JULI  -

österreich  1 10.50 Österreichlsche  Bl/Is-
kapellen  musizie

6.00 Nacmichten  -  11.20 Lokalprogramme  '«

6.05 aMuslk  am Morgen  11.30  Auttilahrer  umerwegs
6.55 Morgenbetrachtung  12.45 Lokalprogramme
7.00 MorgerJournal  17.10 ..Salzachg'schlchten"
7.35 Barockmusik  18.üO Lokalprogramme
8 15 Pastlcclo  19.00 Das Traummtinnlein
9.05 Hörbilder  kommt

10.05  Festgpiele  In öster-  fö.05  Spon  vom  Samstag
reich  19.20 Lokalprogramme

12.00 Mmagsioumal  20.ü5 Musikamen,  spielt's
13.00  0pernkonzert  auf
14.05  Selbstporträt  22.08 FuBball-WM  a82 mii
14.30  ,,Intakt"  Sportrevue

15.00 ,.Das Haydn-Werk" "' österreich  316_05 Ex librls
17.10  Technische  Rund-'

schau  . 5.05 Der  Ö-3-Wecker
17.20 (J1or171pB)% 8.05 BIfö,  recht  freundlk.h
18.05  Memo  9.05 Radlo  Holiday
1E1.45 Hömbergs  Kaleldo-  10.05 Vokal  -  Instrumemal

phorr  ' -imernatlonal
19.00  Klassik  afff  Wunsch  12.00 Mlttagsjoumal
20.üO Das gfüße  Weljtheater.  13.00 Radlothek

..Gertrud"',  Drama  voil  16.05 Radio  Hollday
Hlalmar  Söderberg  16.30  FuBball-WM  '82 mlt

22.00 Nachrlchten  und  Sport  Sport  und  Musik
22.10 Phonomuseum  18.05 Das rot-weiß-rote  Ra-
24.00 Sendeschlfül  dlo

19.08 American  Top  30 -
ÖsteffelCh  Reglonal  20.00 Nachrichten  und  Sport

21.55 EinTach  zum Nach-
5.00 Nachrlchten  denken
5.05 Blasmusik  aus öster-  22j)O Nachrk.hten  und  Sporl

relch  22.1Ö Showtlme
5.35 Mumer  in den Morgen  23.05 Fußball-WM-Informatloi
8.05 Lokalprogramme  23.10 Muslk  zum  Träumen
B.05 Fafölllenmagazln  0.05 Ö-3-Nachtexpreß  -
9.0ü G's.ungen  und  (jspielt  1.05 bis 6.00 Das ö-3-

10.ü5 Im Brennpunkt.  Nachtprogramm
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25 Jahrr  HaupßJiule  riutz-Ried
Aus  Anlaß  des 25jährigen  Bestehens  derHauptschule  Pnitz-Ried  und  Umgebpng  wird  a'm Samstag,  26. Jü-

ni,  von  Schfüeni  uüd  Lehreni  dieser  Schule  ein  festlicher  Nachmittag  gesföltet,  der  im  Festsaal  der  Haupt-

schule  um 14 Uhr  bÖginnt.  -

Auflerdem  wird  am Freitag,  25. Juni,  um 19.30  Uhr  eine  Audstel)ung  eröffnet,  die Schiilerarbeiten  (Bil-

der,  Werkstücke.und  Fotografien)  zeigt.  Die  Ausstellung  ist  auch  am Samstag  ganztjigig  geöffnet.  Die  Be-

völkening  ist  fflr  beide  Tage  herzlich  eingeladen.  -

AK/ÖGB-Lehrlingswettbewerbe

Barbara Veniprtnis  Zgms (rprhtq 1 konnte beim  Maschinschreibwett6ewerh  derLehrlingswettbewerbe  1982

der Arbeiterkammer  und  des ÖGB  den fflnften  Platz  erringen.

,,Tor  des Friedens"

für  die  Wallfahrtskirche

, Bihlafingen

Vor  rund  einem  Jahr  gab es die  ersten  Kontakte

mit  Bihla[ingen  bei Laupheim([Jlm  ), -  vor  weni-

gen Ta(3en wurde  das große  Bronzetorin  der  Wall-

f'ahrtskirche  Bihlaf'in@en  verset.zt.  DerjungeSieg-

fried  Gitterle  aus Urgen/Fließ  sc5uf  dieses,,Tor

des Friedens".  In der  Kunstschlosserei  Platter  in

Zams  war  das in Italen  göBossene  Tor  technisch

ausgestattet  worden.

Bereits  vor  zwei  Jahren  hatte  Siegfried  Gitter)e

für  Alberschwende  zwei  Kirchentore  geschaffen.

red.

Mittelsfück  des Bronzetores  [ür  die Wallfahrtskir-

che Bihlaflngen  von  Siegfried  Gitterle  aus Urgen

Wer  das Falsche  verteidigen  will,  hat  affe  Ursache,

leise  aufzutreten  und  stch  zu einerfeinen  Lehensart

zu hekennen.  Wer  das Recht  auf  seinei  Sejte  fflhlt,

muß derb auftreten.  Ein  höfüches  Recht  will  gar

niChtShei{len.
 Goethe

Todesfölle
Zams

9.6. - Josef A31gäuer,  73 Jahre.

17.6.  -  Maria  So;do  geb. Comina,  74 Jahre.

Fendels

19.6. -  Johanna  Schranz  geb. Mark,  80 Jahre.

Nr.  25

?eranstültungsprogramm
F'VV Landeck

TägJiöh  von  10.OO-17.00  Uhr

Schloßmuseum  Landeck  - Heimatkundli-

ches Bezirksmuseum,

Sonderauss €ellurig:  Kunst  im  Oberland

1800-1850

Dienstag  - Freitag,  17.00  - 19.00  Uhr

Gqlerie  Elefant,  Malserstraße  62

Hotel  Sonne

jederr Samstag  Musik  und  Tanz,  Beginn

20.30  Uhr

Sonntag  ab 10.OO Uhr  Frühschoppenkon-

zert  auf  der  Sonnenterrasse

Tourotel  Post-Wienerwald'

Unterhaltungsmusik  im  Restaurant,  täg-

lich  (außer  montags)  ,

-Beginn:  19.00  Uhr

Gasthof  Arlberg

Jeden  Mittwoch,  Freitag  und  Samstag  'Dis-

cothek,  Beginn:20.30  Uhr

25.-27.6.  Freitag  - Sonntag  -

Sommerfest in Perjen  (Programm  '4t.

Ankündigung)'

30.6. -  Mittwoch  -  20.30  Uhr

Tiroler  Heimatabend der  Volkstumsgrup-

pe Landeck im Tourotel  Post-WienenOald,

Eintritt  'Erw. S 50. -,  mit,,Cföstekarte  S

45.-,  Kinder  S 35.-.

30.6. -  Mittwoch  -  20.00  Uhr

Schloßkonzert- in der  s.pätgotischen  Halle

Schloß  'Landeck.  - '

3.7. -  Samstng  -  20.30  Uhr

Konzert der Stadtmusikkapelle  Lindeck

am Stadtplatz.  Eintritt  frei.

Gemeindeamt  Fäss

Stellenausschreibung
In der Gemeinde  Fiss  gelangt  die Stelle  einer

Familienhelferin
fiir  das Gebiet  der  Gemeinden  Fiss,  Serfaus  und

Ladis  zur  Besetzung.  »

Anstellungserfordernisse  sind  difa Beherr-'

schung der Haushaltsführung  mit  allen  Funktio-

nen, sowie  die Einfügung  in Haushalte  und  Be-

triebe  ländlicher  Struktur.

Positiver  Abschluß  der Familienhelferinnen-

schule  oder  der  Höheren  Bundes!ehranstalt  ffir

landwirtschat"tliche Frauenberufe  bzw.  positiver

Abschluß  der  ArbeitsIehrerinnenschule.

Bewerbungen  sind  bis spätestens  24. Ju]i  1982

an das Gemeindeamt  Fiss  mit  folgenden  Unterla-

gen zü richten:  - a

Nachweis der- österreichischen  Staatsbürger-

schaft, handgeschriebener  Lebenslauf,  Lichtbi]d,

und Kopien der Abschlußzeu@nisse.

st. Anton  Der Bürgermeister'
20.6. - Emma  Mall  geb. Huber,  86 Jahre.

Tobadill

21.6. - Mari4  Rudigier geb. Auer,  62 Jahre.

Pnitz

20.6. - Eduard  Kathrein,  72 Jahre.

Landeck

15.6. - Andreas  Pangratz,  74 Jahre.

18.6. -,Ida  Scherl,  74 Jahre.
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ÖVP-Sprechtag
mit  Bezirksparteiobmann

ii  LA Mag. Kurt I,,eitl
Der  OVP-Sprechtag  mit  Bezirksparteiobmann

LA  Mag.  Kurt  Leitl  findet  am  Montag,  28. Juni

1982  im  ÖVP-Sekretariat  Landeck,  Malserstraße

44, 2. Stock  von  9-11.30  Uhr  statt.

ÖVP-Sprechtag
mit  Referent  Werner  Doblander

Der  ÖVP-Sozialsprechtag  mit  Referent  Wer-

ner  Doblander  findet  am  Dienstag,  29. Juni  1982,

im ÖVP-Sekretariat  Landeck,  Malserstr.  44, 2.

Stock  von  9-12.00  Uhr  statt.

Kath.  Arbeitnehmerbewegung
Landeck-Zams

Einladung  zur

Wallfahrt  auf  die  Kronburg

Sonntag,  4. Juli  1982

14.00  Uhr:  gemeinsamer  Abmarsch  von  Rifenal-

Zams

]5.00  Uhr:  HI.  Messe  bei  der  Kirche-Kronburg

WalIf'ahrtsanliegen:  Sicherung  der  Arbeitsplätze

-  Arbeit  für  unsere  Jugend.

Philatelistenclub  Landeck
Der  Philatelistenclub  Landeck  bittet  dringend

die  Neuheiten  abzuho1en.

 -  Landesgnippe  Tirol
Samsfög,26.  Juni  und  Son&g,  27.  Juni  82

in  Stran  im  ZtIlertaJ

12.  Intern.  Volkswandertag  in Straß  im  Zillertal

Start:  an  beiden  Tagen  6.00-1'2.00  Uhr;  Zie1-

schluß:  an beiden  Tagen  16.00  Uhr.

Start  und  Ziel:  Festzelt  an der  Bundesstraße/-

GasthofZillertal;  Streckenlänge:  12 km  (Ta)wan-

derung);  20  km  (Bergwanderung).  Auszeich-

nup:  handbemalter  Ho1zte11er]4  cm  Durchm.

IVV -  Laiiilt.iHiupp(!  TirOl
Samsfög,  26.  Juni  und  Sonntag,  27.  Juni  82

in Niederthai  im  Otzfül

4. Intern.  Wandertag  in Niederthai

Streckenfönge:  lO km  (Höhenunterschiedl50  m)

-  20 km  (Höhenunterschied  400  m).

Auszeichnung:  Medaille  in Kupfer  und  Silber.

sellschaft  - Warum  Kath.  Familienverband?"  ge-

sprochen.  Der  Vortrag  hat  bei  den  Anwesenden

einen  großen  Anklang  gefunden.  Nach  der  an-

sch]ießenden  Diskussion  hat  eine  Neuwahl  statt-

gefunden:  einstimmig  wurde  Frau  Roswitha  Wie-

demann  zur  Obfrau  und  Herr  Ulrich  Walser  zum

Schriftführergewäh]t.  FrauAnne]ieseSchönund

Herr  Walter  Wiedemann  haben  sich  zur  Mitarbeit

bereit  erklärt.

Der  Katholische  Familienverband  Tirol  dankt

dem  scheidenden  Ausschuß:  Herrn  Edmund

Klimmer,  Herrn  Walter  Hafele,  Herrn  JosefAlber

und  Herrn  Johann  Ladner  für  ihre  fast  30-jährige

Tätigkeit  zum  Wohle  der  Familie.

Wallfahrt
DER  BLAUEN  ARMEE  M,4RIENS

nach  Marienfried  (Pfaffenhofen  bei Ulm).  Arn

IO.-II.  Juli  ist in Marienfried  großer  Gebetstag

und  Sühnenacht.

Abfahrt  ab Landeck-Perjen,  Schrofensteinstr.

1l,  um  14.00  Uhr;  Anmeldungen  an Erwin  Zan-

gerle,  Landeck  Tel.  05442-31453;

Mair  Gretl,  Zams,  Sanatoriumstr.  41, Tel.  05442-

3807.

Bitte  den  Reisepaß  nicht  vergessen!

riroler  Sozialdienst
des  Osterr.  Wohlfahrtsdienstes

F*mi1ipnhprghmg«-
stp11p'7,gmq

Zams,  Alte  Bundesstraße  2,

Tel.  39364

Kostenlos  und  verschwiegen  stehen  Ihnen  am

Dienstag,  29.6.1982,  von  12-16  Uhr  unsere  Bera-

ter  gerne  zur  Verfügung.

KR  Walter  Jäger:  Sozialarbeiter

Dr.  Heinrich  Braun:  Arzt

Dr.  Hermann  Schöpf:  Jurist

Prof.  Dr.  HubertBrenn:  Psychologe  +  Pädago-

Prof.  Dr.  Josef  Apperl:  Psychologe  +  Pädago-

ge

Hr.  Dekan  Hans  Aichner:  See1sorger

Fr.  Mathilde  Köchle:  Leiterin

Wünschenswertwäre  es, die  Sprechstunden  ffir

unseren  Psychologen  vorher  anzumelden,  Tel.

'39364  oder41373.

Spniorpnnqchmitt*g

Am  Mittwoch,  30.6.1982  um  14.00  Uhr  laden

wir  a1le Senioren,  Frauen  und  Männer  recht  herz-

lich  wieder  zu  uns  ein.

Zams,  Alte  Bundesstraße  2 M. Köch!e

Gleichzeitig  teilt  die  Schulleitung  mit,  daß  die

Einschreibung  für  das  kommende  Schuljahr

1982/83  am Donnerstag,  8. Juli  1982,  in der  Zeit

von  14 bis 17 Uhrin  der  Musikschule  stattflndet.

Eine  Neuanmeldung  ist auch  für  jene  Schüler

notwendig,  welche  bereits  die Musikschule  be-

sucht  haben.  Wir  machen  auch  nochmals  darauf

aufmerksam,  daß  wir  bei  genügender  Schülerzahl

eine  Lehrkraft  für  Violine  einstellen.  Nachstehen-

de Instrumente  wurden  heuer  unterrichtet  und

werden  weitergeführt:  Gitarre,  Akkordeon,

Blockflöte,  Klavier,  Zit5er,  Hackbrett,  Querflöte,

Raffele  und  Chorsingen.  Sollte  es Interessenten

für  weitere  Instrumente  oder  Sologesang  geben,

ist die Schulleitung  bestrebt,  Lehrkräfte  dafür

einzustellen.  Juen  Otto  Leiter  d. Musikschule

WJR  SUCHEN:

Hauptberufliche  Mitarbeiter,  Entlohnung  nach

Provision;  Haushaltshilfen  für  Privathaushalt

rüit  Kochkenntnissen,  Entlohnung  nach  Vcrcin-

barung;  Schneiderin  auch  halbtägig,  Entlohnung

nach  Vereinbarung;  Zimmerer,  Schaler,  Maurer

mit  einer  Entlohnung  nach  Vereinbarung;  HTL-

Techniker  - Tiefbau,  für  Abrechnung  und  Ver-

messung,  Entlohnung  nach  Vereinbarung;  Sou-

venirverkäuferin  mit  Englisch-  und  Französisch-

kenntnissen,  Entlohnung  nach Vereinbarung:

Verkäuferin  für  Textilien,  Entlohnung  nach

Vereinbarung;  Verkäuferin  gelernt  für  Wurstab

teilung,  Entlohnung  je  nach  Leistung  ca.  S

7.000.  -  bis  S 8.000.  -  netto;  Busfahrer  mil

Führerschein  D,  Entlohnung  ca. S 10.OOO. -  net

to; Bodenleger  aushilfsweise,  Lohn  nach  Vev

einbarung;  Aufräumerin  aushilfsweise  ab sof'ort

Lohn  nachVereinbarung;  Elektriker  (ausgezeich

nete  Kraft),  Lohn  nach  Vereinbarung;  Schlosser

Ent)ohnung  nach  Vereinbarung;  Schlosser  ode

Schmied,  Entlohnung  nach  Leistung;  Knecht  zu

selbsiändigen  Führung  eines  voll  automatisier

ten landwirtschaftlichen  Betriebes;  Herren-  um

Damen  Friseuse,  Entlohnung  nach  Verein

barung.

Ferienjobs  gesucht:
Derzeit  sind  rund  60 Schüler  aller  Altersklai

sen aus berufsbildenden  mittleren  und  höhere

Schulen  und  aus Gymnasien  beim  Arbeitsan

Landeck  für  Ferienjobs  vorgemerkt.  Die  junge

Leute  möchten  sich  bewähren,  sie möchten  arbe

ten  und  die  Praxis  kennenlernen  und  natürlic

auch  ein  Taschengeld  für  das kommende  Schu

3ahr  verdienen.

In der  Zweigstelle  St. Jakob  a. A. hat  sich  ein

neuer  Ausschuß  gebildet.  Am  l1.  Mai  1982  hat

Obannstelfüertreter  Frau  Maria  Drewes  zum

Thema:,,Die  Familie  im  Wandel  der  heutigen  Ge-
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Städt  Musikschule  Landeck:

Einladung
zum  Schülerkonzert  am  Samstag,  26. Juni,  um  16

und  18 Uhr  in der  Aula  des Bundesrealgymna-

siums.

WeHen  der großen Schülerzahl  und um die

Länge  des Konzertes  zu begrenzen,  veranstalten

wir,  heuer  2 Konzerte.

Die  Lehrer  und  Schüler  der  Musikschule  laden

die  Bevölkerung  dazu  herzlich  ein.

Gesucht  werden  Beschäftigungen  aller  Art:

gistraturarbeiten,  Zustel1dienste,  einfache

roarbeitcn,  Mithilfe  in Lagern  und  Magazii

Telefonbedienung,  Maschinschreibarbei

Mithilfen  auf  Tankstellen,  leichtere  Hilfsarbe

und  Hilfstätigkeiten  im  Crastgewffirbe.

Das  Arbeitsamt  Landeck  ersucht  a1le Betrie}

die Ferialkräfte  beschäftigen  möchten  um E

kanntgabe  dieser  Stellen  an Frl.  Müllauer,  T

(05442)  26]6/21617.
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SPQRTNACHRICHTEN
Dagmar  Schuler  vom  TCL

wurde  Osterreichische

Tennismeisterin  in  Wien

Tore  ASV:  Eigl  (2),  Braun

liches  Beisammensein  bei Kuchen  u. Kaft:ge  in
unserem  Tennisstüberl  und  es darf'  ohne  Uber-
treibung  gesagt  werden,  daß  diese  Veranstaltung,
bei  der  Sektionsleiter  Kubin  die  Preisvertejlung
durchführte,  sicher  zur  Vertiefung  eines  guten
Klimas  der  beiden  Tennisvereine  führte.

Wachter  Luis,  Schriftführer

ASV  Grissemann  Kaffe  Ldk.
-  SVZir13:4  (2:3)

In  der  letzten  Runde  spielte  der  ASVgegen  den
frischgebackenen  Meister  der  Gebietsliga  West,
und  nach  einem  flotten  und  spannenden  Spiel
gab  es einen  verdienten  Sieg  des Meisters.

Zirl  ging  auch  gleich  1 :O in Führung,  doch  die
Landecker  antworteten  prompt.  Ein  herrlicher
Treffer  von  Eig1  genzu  ins  Kreuzeck  und  ein  Tor
von  Braun  und  es stand  2:1.

Nun  spielten  wieder  die  Zirler  und  gingen  bis
zur  Pause  3 :2 in Führiu'ig.

Nach  Seitenwechsel  ein  offenes  Spiel  mit  guter
Konditionen  und  die Landecker  glichen  durch
Eigl  noch  einmal  aus.
- Aber  wie  so oft in dieser  Saison,  kurz  vor

Schluß  ein  Fehler  der  ASVMannschaft,  ein  Spie-
lcr  derZirler  konnte  im  Strafraum  nurmehrregel-
widrig  gestopptwerdenundderElfmeterwurde

zum  Siegestreffer  verwandelt.  '
Die  Meisterschaft  ist  gelauf'en,  als Meister  und

Aufsteiger  präsentierte  sich  Zirl  und  als  Absteiger
steht  der  TSVNassereith  fest.  Das  Saisonsziel  des
ASV  Landeck  wurde  durch  den Klassenerhalt
erreicht.

In  diesem  Spiel  konnte  in  der  Abwehr  nur  Tor-
hüter  Althaler  überzeugen,  stark  das Mittelfeld
mit  Reich,  Redolfi,  Zangerl  und  im Sturm  der
zweifache  Torschütze  Eigl.

Der  beste  Spieler  der  Zirler  war  Schieder.

Figlrennen  am.Hohen  Riffler
Am  Sonntag,  27. Juni  1982,  findet  am  Fuße  ei-

nes der  schönsten  Aussichtsberge  Tirols  - dem
Hohen  Riffler  (3.  168 m)  -  bei  der  Edmund  Graf-
Hütte  das jetzt  schon  traditionelle  Figlrennen
um  den  Rifflerkristall  statt.

Veranstaltet  wird  das international  besuchte
Rennen  wie  jedes  Jahr  von  der  Bergrettung  Pett-
neu  a.A.  in Zusammenarbeit  mit  dem  Schiclub
Pettneu  a.A.  Nach  dem  Nennungsschluß,  1 Stun-
de vor  Start,  und  der  Startnummernausgabe  stel-
len  sich  die  Teilnehmer  um  ca. 9.00  Uhrdem  Star-
ter.  Es gilt,  zwei  Durchgänge  eines  Reisentorlau-
fes zu absolvieren.  Die  Klasseneinteilung  erfolgt
nach  den  Wettkampfbestimmungen  des  OSV.

Bereits  am  Vortag  des  Rennens  ist  die  Edmund
Graf-Hütte  in der  Nähe  des Starts  voll  bewirt-
schaftet.  Es  bestehen  Transportmöglichkeiten
auf  der  Edmund  Graf-Hütte  und  auf  der  Bergret-
tungshütte  Pettneu  a.A.  Quartierwünsche  sowie
Nennungen  nimmt  die Schneiderei  Karl  Holz-
knecht  (Tel.  05448/235)  entgegen.  Für  später
angereiste  oder  vorerst  unschlüssige  Teilnehmer
besteht  die  Möglichkeit  der  Nennung  noch  am
Tag  des  Rennens  aufder  Edmund  Graf-Hütte,  wo
auch  um  ca. 13.00  Uhr  die  Siegerehrung  stattfin-
det.

Die  organisatorischen  Vorbereitungen  ver-
sprechen  ein  spannendes  Rennen  und  ein  gemüt-
liches  Wochenende  rür  alle  Figlfreunde.  In die-

Ihren  bisher  größten  Erfolg  erreichte  Dagmar
:huler  vom  TCL  bei  den  österr.  Meisterschaf-
n-Länderbankcup  in Wien  in der  Klasse  bis lO
hre.  Diesen  sensationellen  Erfolg  holte  sich
agmar  überlegen  durch  Siegegegen  die  Nr.  2 der
eiermark  9:0,  Nr.  Iaus  Niederösterr.  9:1,  Nr.  1
is Oberösterr.  9:0,  Nr.  2 aus  Wien  6:1/6:0,  Nr.  2
's Tirol  6:1/6:O  und  im Finale  gegen  Ritter/-
ien  6:3/6:1.  Durch  diesen  großartigen  Sieg
nkt  Dagmar  Schuler  durch  den  Sponsor  dieser
eisterschaft,  die Länderbank,  eine  großartige
:lohnung!  Sie  darf  mit  dem  Sieger  des  Bubenbe-
irbes  zu den internationalen  Meisterschaften
n Wimbledon  fliegen!  Diese  schöne  Beloh-
ngist  der  Dank  für  die  viele  Trainingsarbeit  mit
m damit  errungenen  Meistertitel!  Alle  wün-
ien  Dagmar  schöne  Tage  in Wimbledon  und
iterhin  viel  Erfolg!

SV  Zams  Sektion  Tennis
Sieg  u.  Niederlage  zum  Abschluß

der  Meisterschaft
[m letzten  Spiel  errangen  unsere.  Damen  im
hmen  der  Bezirksligameisterschaft  einen
-ichtlichen  Sieg  gegen  Zirl  mit  dem  Ergebnis
n 5:2.

Wolf  Heidi,  Thanei  Edith,  Regensburger  Anita
uannen  ihre  Einzelspiele  (1 Spiel  wurde  hier
).  gewonnen).  Wolf  Heidi  und  Regensburger
ita  siegten  auch  im  Doppelspiel.
Nicht  so glatt  verlief  es hingegen  im letzten
iisterschaftsspiel  der  Bezirksliga,  Klasse  I, tur
sere Herren,  mußten  sie sich  doch  gegen  die
ir starken  Herren  aus Seefeld  mit  3:6 geschla-
i geben.  Kubin  Kurt  gewann  hier  sein  Einzel-
el,  die  Paarungen  Schmid/Dr.  Lechtha)er
vie  Kubin/Dipl.  Ing.  Pesjak  ihre  Doppelspiele.

)ie,,Tennis-Hausfrauen"  des TC  Landeck-u.
e der  Tennissektion  Zams  trugen  ein  Turnier
i.  Im  Endspiel  siegten  hier  Schultus  Sonja/-
ichmayr  Ivon  gegen  Steiner  Paula/Tiefen-
:her  Erika  6:4  u. 6:2.  Nachher  gab  es ein  gemüt-

sem  Sinne  hoffen  wir  auf  recht  zahlreiche  Teil-
nahme.

Die  Edmund  Graf-Hütte  ist zu dieser  Veran-
staltung  geöffnet.  Offizielle  Eröffnung  ist am
Montag,  28. Juni  1982.

l.  Bez.-Wandertag  des
Pensionistenverbandes

Pfunds
Trotz  der  ganz  schlechten  Witterung  fuhren

drei  Busse,  einer  aus dem  Stanzertal,  einer  aus
Schönwies  und  einer  ab Zams,  um  die  in keiner
Weise  wetterscheuen  Pensionisten  zum  Wander-
tag  nach  Pfunds  zu bringen.

So  konnten  den druchnäßten  Wanderer  im
Cafe  Bambi  eine  Wanderfigur  überreicht  werden.

Nach  den  Begrüßungsworten  von  Bez.-
Obmann  Weißkopf  und  Obmann  Heiss  Herbert
als Veranstalter,  Bez.-Obmann  Mag.  Walter  Gug-
genberger(Ehrenschutz)und  VZBMGstirJosef
aus  Zams  wurden  den  vierstärksten  Ortsgruppen,
der  Ältesten  und  dem  Ältesten,  zwei  Invaliden  so-
wie  der  ältesten  und  dem  ältesten  Gastteilneh-
mer/in  Pokale  überreicht.

Der  ganze  Saal  tobte,  als das Mitglied  Gredler
Felix  aus  Pfunds  mit  zwei  Krücken  und  das Mit-
glied  Gstir  Johann,  ein Bein  und  einen  Arm
amputiert,  die  Ehrenpokale,  gespendet  von  Lan-
despräsident  Dr.  Karl  Kunst  und  Landesobmann
Jungwirth,  entgegennahmen.

Viel  Jubel  auch  bei  den  Ehrenpreisen  für  die
älteste  Teilnehmerin  Falch  Maria,  80 Jahre,  aus
Pettneu  und  dem  ältesten  Teilnehmer  Rangger
Hans,  91 Jahre,  aus  Schönwies.

Bei  dieser  Gelegenheit  möchte  ich  allen  Pokal-
spendern,  der  Gemeinde  Pfunds  für  die Geld-
spende,  dem  Obmann  Heiss  mit  seinen  Leuten
für  ihren  Einsatz,  dem  Bez.-Obm.-Stelfü.  Schöpf
Hermann,  Bez.-Sekr.  Hainz  Erwin  f"ür den  Laut-
sprecherwagen,  den  Leuten  der  Labestation  und
sprecherwagen,  den  Leuten  der  Labestation  und
sonders  unseren  Mitgliedern,  welche  trotz  Re-
gens  mit  viel  Humordie  WanderstreckeinAngriff

genommen  hatten,  ein herzliches  Dankeschön
sagen.  Vergessen  waren  die  Strapazen,  als im  Cafe
Bambi  der  Vogeltanz  erklang,  alles  inallem  es war
ein  wunderschöner  Wandertag.

Euer  Bez.-Obmann  Rudolf  Weißkopf

'A

Maria  Falch  aus  Pethieu  war  die  ältesteTeilnehme-
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FANTIC LEI+ISSIMO

für  j?:graMnozfea-?:ma'i'lie
ab S 290.-  monatlich!

Tennisfürnier  des Lan-

deskulturlmnamtes

in  Zams
Am  Freitag,  19.6.,  fand  auf  der  Tennisanlage

}oms  die 4. Tenn'ismeisterschaft  der  Bedienste-

ten  des Lande,skuIturbauamtes  unter  Mitteilnah-
me Öon Gäst"cn unt-er  dem  Ehrenschutz  des Vor-

standes  der Abteilung  III  g, des Herrn  Hofrates

Dipl.-Ing.  Erich  Wenzl,  statt.

Obwohl  das Wetter  morgens  keinen  freundli-

chen  Eindruck  gemacht  hatte,  konnten  alle  Be-

werbe  (Einzel  Haupt-  und  Nebenbewerb,  Dop-

pel) durchgefiihrt  werden,  wobei  es wie imm"er

spa'nnende  Kämpfe  und  rassige  Szenen  am Platz

gab. Die  TurnierIeitung,Iagwieder  in den  bewähr-

ten Händen  von  Ing.  Pepi  Sch,uler  und  Dipl.-Ing.

Eugen  Feichtinger.  Am  Abend  standen  folgende

Ergebnisse  fest=

l. Platz  und  zum  3. mal  SiegerPeterRaffler-  KBA

Kufstein;  2. Platz  Dipl.Ing.  Herbert  Biasi  - KBA.

Kufstein;  3. Platz  Dipl.Ing.  Walter  Pesjak  und

Dipl.Ing.  Ottq  Csikos  -  III  d3

Nebenbewerb:  l. Platz  Ing.  Hans  Osterauer  - KBA

Kufstein;  2. Platz  Dipl.  Ing.  Eugen  Feichtinger

KBA  Landeck;  3. Platz  Ing.  Pepi  Schuler  - KBA

Kufstein  und  Falko  von  Korff  - BBA  Kufstein.

'Doppel:  l..Platz  Raffler/Ing.  Schu1er  - KBA  Kuf-

stein,  wobei  besonders  Kol). Schuler  wie ein

weißer  Hai am Netz  agiearte; 2. Platz  Dii»l.Ing.

Fritz/Dipllng.  Csikos  ---Abt.  III d3; 3. Platz

Univ.-Prof.  Ingerle/Di0l:'Ing.  Rödlach -
UNI/KBA  Landeck  und Dipl.Ing.  Biasi/Ing.

Osterauer  -KBA  Kufstein.

Anschließend  an die Siegcrehrung,  bei  der  Hof-

rat Dipl.Ing.  Wenzl  den  Eri'olgreichen  die Pokale

überreichte,  wurden  im Tennisstüberl  bis spät

nachts  noch  gesellige  Stunden  verbracht.  Ein

herzliches  DankescMn  allen  Gemeinden,  die  düs

Turnier  mit  Pokalspenden  unterstützten,  sawie

a1len sonstigen  Spendern,  die zum  guten  Gelin-

gen beitrugen.

Bestens  gedankt  sei auch  noch  der,Sektion  Ten-

nis des Sportvereines  Zamsfür  die  Bereitstel1urtg

der Plätje  und  für  die freundliche  Begrüßung

durch  Sektionsleiter  Kubin  Kurt.  Ganz  entschei-

dend zum  erfolgreichen  Verlauf  des Turnieres

trug  nach  Meinung  aller  Turnierteilnehmer  auch

die Pächterfamilie  Siegele  bei, die mit  besten

Speisen  und  Getränken  alle  vorzüglich  bediente

und  so auch  dazu  beitrug, daß sich alle Tei1neh-
mer  noch  !angegerne  an dtis  Turnier  in  Zams  erin-

nern'  werden.  - ;   E.F.-

ÖTB -  Tiöverein

,,JAHN"  T,»nr1prk
Nach  der  Mitte  Mai  durchgeführten  Maiwan-

derung, an der  ca. 20 Turnvereinsmit@lieder  teil-
nahmen  und  die für  alle  Wanderer  ein s-chönes

Erlebnis  war,  fand  am 19.6.  als Hö)iepunkt  unse-

rer sommerliehen  Gemeinschaftsveranstaltun-

gen die Sommersonnwendfeier  im Gramlach

statt.  Bei angenehmer  Witterung  versammelten

sich  ab 16 Uhr  über  60 Turnvereinsmitglieder  am

Feüerplatz.  Unter  der  Leitung  unseres  unermüd-

lichen  Tbr.  Ing.  Ro1dänd  König  begann  sofort  der

Auft+au  des  Feuerstoßes  durch  die zah-lreich

erschiene  Turnerjugend.-  Gemeinsam  wurde  ein

ries'iger  HoI'zsto'ß  fachgereclit  erstellt,  und so

konnten  die  Fleißigen  schon  bald  mit  Limo  und

Bier  ihren  purst  löschen.  Für  die Hungrigen

unterhielt  unser  Turnbruder  Franz  Zeins-  mit

Gatt.in  Ulli  ein Grillfeuer  und  war  unermüdlich

stundenlang  mit  der Zubereitung  der  mitge-

brachten  Köstlichkeiten  beschäftigt.  Ein  herzli-

ches Dankeschön-beiden  Turngeschwistern.

Nachdem-  sich  alle  gesförkt  hatten,  wurde  die

Zeit  bis  zum  Entzünden  des Sonnwendfeuers  mit

Spielen  odergemütlicherp  Beisammensitzen  aus-

gefüllt.  Üin  Tauzielien  zwischen  den kräftigen

Männern  des Turnvereines,endete  mit  dem  Sieg

4er ,,gewichtigeren"  füege,  ' die gescHickt  die
Schwerkraft  ausnützte.  Tbr.  Ing.  Gerhard-Müller

rettete  mittels,,Hechtsprung"  in  den  h6chwasser-

führenden  Inn  einen  teuren  Faustball  und  kühlte

sich  auf  diese  Weise  auch  äußerlich  ab.

Durch  die Sommerzeit  Bedingt  begann  erst

nach  21 Uhr  die  von  Dietwart  Dipl.-Ing.  Feichtin-

ger gestaltete  Sonnwendfeier.  Mit  Liedern  und

Sinnsprüchen  begann,die  Feier  und  nach dem

Entzünden  des Holzstoßes  durch  die Turnerju-

gend  erklang  das  Sonnwendlied  ,,Flamme

empor".  Obmann  Stadtrat  Mag.pharm.  Carl

Hochstöger  jun.  hielt  anschließend  die Sonn-

wendrede,  die unter  anderem  ein flammender

Appell  an die Jugend  war,  für  die Erhaltung  der

Freiheit  des einze1nen  Menschen  und  der Ge-

meinschaft  einzutreten.  Während  das Feuer  lang-

sam niederbrannte  und  einige  Turnerinnen  und

Turner  nach  altem  Brauch  über  das Feuer  Spranr

gen, klang  der Abend  untermalt  durch  Lieder

stimmungsvoll  aus. 

Am  4. Juli  findet  in  Imst  das Bezirksturnfest  des

ÖTB-Turnbezirkes  West statt, an dem unser

Turnverein  mit  einigen  Riegen  antreten  wird.  Bit-

te diesen  Termin  vormerken,  damit  unser  Turn-

verein  wie  immer  zahlreich  vertreten  ist.

Noch  eineyichtigeMitteiluög:  Ab  sofortfindet

das Donner.s'tag-Leichtathletiktraininj  ab 18 Uhr

am Mi]itärsportplatz  auf  der Od statt.  E.F.

Die  alten  Leute  geben  gerne  gute  Verhal-

tensma[iregeln,  um  sich  daföber  zu

trösten,  dd  sienichtmförjmStandesind,
S(bleCbte  Bel'spxelezu  geben.  LaRochefoucaiild

Wer  etwas  aus seinem  Leben  machen  will,
muß einen großen  Teil  desselben  zur
inneren  Beföhnurwenden.  Locke

Wohnzimmer  komplett,  preis-.
günstig  zu 'verkaufen.  Landeck,
Innstraße  27/8  von  9.30-10.30  Uhr.

Zwei  MeiöterÜtel  für
Oberländer  Leichtathletin

Bei  den  TiroIerJugendmeisterschaften  in Inns-

bruck  6Tivo1isportp1atz)  erreichte  die Schönwie-

serin  Venier  Helene  (Jahrgang  1966)  vom  LLC  T

(Leichtath1eti3c1ub  Tirol)  im  Kugelstoßen  (4 kg)
mit  9.20 m den 1-. Platz.

EinenweiterenTitel  errangsiealsSchlußläufe-

rin in der siegreichen  4x100 m Staffel  (52.64

sec.).

Zusätzlich  erreichte  sie zwei  2. Plätze  überlOO

m (13.34  sec.) und  200 m (27.88  sec.).

Eine  Woche  vorher  belegte  der  Zammer  Lehn-

hart  Andreas  (Jg. 1963)  bei  den  Tiroler  Junioren-

meisterschaften  den 2. Platz im Kujelstoßen
(7.25  kg) mit  11.21 m.

Die  zwei  erfolgreichenLeichtathletenvom  LCTVe-

nier  Helene  und  Lenhart  Andreas

Ärztl. Dienst  (Nur  bei wirklicher  Dringlichkeit)

von  Samstag  7 Uhr  früh  bis Montag  7 Uhr  früh

26.-27.  Juni  1982:

Landeck-Zams-Pians-Schönwies-F1ieß:

Dr.  Kurt  Mathies,  Zams,  Hauptstr.  53,

Telefon  05442-2351

St. Anton-Pettneu:

Dr.  Josef  Knierzinger,  St. Anton  20,

Tel.  05446-2828

Kappl-Seoe-Galfür-Ischgl:

Dr.  Walter  Köck,  Kappl,  Tel.  05445-230

Prutz-Ried-Pfunds-Nauders-Serfaus:

Hauptdienst:

Dr.  Friedrich  Kunczicky,  Pfünds  45,

Tel.  05474-5207

Ordinationsdienst:

Dr.  Christof  Angerer,  Prutz  135, Tel.  05472-6202

Zahnärztlicher  Sonn-  und  Feiertagsdienst

(Notdi-enst)  Samstag  u. Sonntag  von'

9-]1  Uhr

Dr.  Wolfgang  Kopp,  Landecg,  M-alserst;.  43,

Tel.  05442-2748

Tjerärztlicher  Sonnfögsdienst:

Tzt.  Luadwig Pfur;d,  Kappl,  Tel.  05445-268

Sfödtapotheke  npr  in  dringenden  Fäl}en

Stördienst  TIWAG

Telefon  2210 oder  2424
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'h Kirchliche  Nachrichten

Einladung  der  Bergwaeht

- Landeck
Gipfelrnesse  am Glockfürm,  4.7.1982

reffpunkt  am 3. Juli  im  Gepatschhaus,  Kauner-

tl. Gipfelmesse  am Glockenturm  ca. ll  Uhr.

iehzeit  ca. 2'/2-3 Stunden.

Evangelischer  Gottesdienst
Landeck,  Sonntag,  27. Juni-18.00  Uhr

Gottesdienstordnung  Landeck
mntag  27.6.  - 13. Sonntag  im Jahreskreis  - 6.30

hr Frühmesse  für  Klothilde  Schärmer;  9 Uhr

l. Arnt  für  Rosa  Huber  geb. Thurner;  ll  Uhr

ndermesse  für  Dr.  Siegfried  Niedermeier;19.30

hr Abendmesse  für  Peter  Kirchebner;

ontag  28.6.  - Gedächtnis  des Hl.  Irenäus,  Bi-

hof  von  Lyon  +  202 - 7 Uhr  Frühmesse  für  Pfar-

r Josef  Zotz;

iuer  (Jugend);

rnntag  4.7. - 14. Sonntag  im Jahreskreis  - 6.30

hr Frühmesse  für  Claire  Griesbach;  9 Uhr  Hl.

mt  für  Karl  Weihs;  ll  Uhr  Kindermesse  für  Ma-

a Stadlwieser  geb. Gröbner;  19.30  Uhr  Abend-

esse für  Alois  Koch;

Gottesdienstordnung  Perien
mntag  27.6. - 13. Sonntag  im Jahreskreis  - 8.30

hr HI. Messe  für  Anton  Scherl,  Jahresmesse;

10.OO Uhr  H]. Messe für Aloisia  Stubenböck;

19.00  Uhr  Hl.  Messe  für  Eltern  Kuen  und  Magnus

Weiskopf;

Montag  28.6. - 7. 15 Uhr  Hl.  Messe  für  Josef  und

Katharina  Buchmair;  8.00 Uhr  Hl. Messe  für

Anna  Juen;

Dienstag  29.6. - Fest  der  Apostel  Petrus  und  Pau-

lus;  7. 15 Uhr  Hl.  Messe  für  Paula  Pirschner;  8.00

Uhr  Hl.  Messe  für  Benvenuto  Girardelli;

Mittwoch  30.6. - 7.15 Uhr  Hl.  Messe  rür  Gebhard

Strolz;  8.00 Uhr  HI.  Messe  für  Fritz  Fraggalosch;

19.00  Uhr  HI.  Messe  für  Franz  Windisch;

Donnerstag  1.7.  - 7.15 Uhr  Hl.  Messe  für  Anna  Vi-

koler;  8.00  Uhr  Hl.  Messe  fürHans  Hauser  u. Nor-

bert  Kathrein;  19.00  Uhr  HI.  Stunde  mit  Gebet  riir

Geist!.  Berufe;

Freitag  2.7. - Fest  Mariä  Heimsuchung-  Herz-Je-

su-Freitag  - 7.15 Uhr  H).  Messe  für  Josef  Schöns-

leben;  8.00 Uhr  Hl.  Messe  für  Fam.  Lorenz:  19.00

Uhr  Hl. Messe  fiir  Josef  und Katharina  Buch-

mair;

Samstag  3.7. - Fest  des Apostels  Thomas;  - 7.15

Uhr  Hl.  Messe  für  Aloisia  Schmidt;  8.00 Uhr  Hl.

Messe  für  Fam.  Röck  und  Landerer;19.00  Uhr  Hl.

Messe  für  Josef  Schroll;

= CuLtcsdicnst*rdnung  Bnuggen

{  Sonntag27.6.-13.SonntagimJahreskreis-9Uhr

I  Hl.  Arnt  für  die Pfarrgemeinde;  10.30 Uhr  Hl.

I  Messe  für  Hans  Walch;  19.30  Uhr  Hl.  Messe  für

Hans  PeCer Neuner:

7 Montag28.6.-HI.Irenäusv.Lyon,Martyrer-7.l5

) Uhr  H1. Messe  für  verst.  Eltern  u. Geschw.  Josef

Scheiber;

r Dienstag  29.6. - HI. Apostel  Petrus  und  Paulus  -

]  19.30  Uhr  H!.  Arnt  für  Frieda  Sieberer;

Mittwoch  30.6. - Die  ersten  Martyrer  von  Rom  -

 7.15 Uhr  HI.  Messe  für  Paul  Köll;

. Donnerstag  1.7. - 17 Uhr  Kindermesse  für  Josef

 Walch;

Freitag  2.7. - Fest  Mariä  Heimsuchung  - Herz-Je-

su-Freitag  (Krankenkommunion)  - 19.30 Uhr

Herz-Jesu-Sühnegottesdienst,Hl.  AmtfürEugen

Sailer  mit  Aussetzung  zur  nächtlichen  Anbetum

um  Priesterberufe;

Samstag  3.7. - H1. Apostel  Thomas;  Herz-Mat

Samstag  - 6 UhrHerz-Mariä-Feier;  7 UhrHl.  M

se für  Verstorbene  der  Fam.  Sailer;  17 Uhr  K

derrosenkranz  und  Beichtgelegenheit;  19.30  l

Rosenkranz  und  Beichtgelegenheit;

A-6460  IMST

Gottesdienstordnung  Zams
Sonntag  27.6. - 13. Sonntagim  Jahreskreis  -  Vor-

abendmesse:19.30Uhr:Jahresamtf.MariaHam-  -

merl;  8.30 Uhr  Messe  f. Leb.  u. Verst.  d. Fam.

Schweisgut/Krismer;  10.30 Uhr  Jahresmesse  f.

Kaspar  Lenz,  HI. Messe  f. die Pfarrfamilie.

Montag  28.6. - Hl.  Irenäus  -  7.15 Uhr  Jahresmes-

se f. Josef  u. Anna  Gstir.

Dienstag  29.6. - Hochfest  HI. Petrus  u. Paulus  -

19.30  Uhr  Jahresamt  f. Hans  Brandstätter.

Mittwoch  30.6. -  Hl.  Otto  -  7. 15 Uhr  Schülermes-

se als  Jahresmesse  f. verst.  Angeh.  d. Fam.

Kecht/Praxmarer.

Donnerstag  ].7.  -  der]3.  Wocheim  Jahreskreis  -

19.30 Uhr  Jahresmesse  r. Aiois  Zangerl  und  HI.

Stunde  f'ür Priester-  u. Ordensberufe.

Freitag  2. 7. -  Fest  Mariä  Hein'isuchung  -  Herz-Je-

su-Freitag  mit  dem  Pfarrcaritasopfer  - 7.15 Ulir

Bundesamt  f. Hans  Grissemann.

Samstag  3.7. - HI. Apostel  Thomas  - 7.15 Uhr

Jahresamt  f. Alois  Vahrner;  19.30 Uhr  l. Jahres-

amt  f. Romed  Wachter.

Sonntag  4.7. -14.  Sonntagim  Jahreskreis  -  äuße-

re Feier  des Festes  der  Apostel  Petrus  u. Paulus  -

8.30 Uhr  Feldmesse  beim Pavillon;  Anlaß:  2.

Oberinnt.  Sängertreffen  mit  Fahnenweihe;  10.30

Uhr  Jahresamt  r. Josef  Otzbrugger;  19.30 Uhr

Andacht  mit  Segen.

Herausgeber,Eigentiimeru.VerIeget  SladtgemeindeLandeck
Schriftleitung  u. Verwaltung.  6500  Landeck,  Ralhaus,Tel.  22]4
oder  2403  -  Fiir  den  Verlag.Inhalt  u. Insetatemeil  verantwori-
lich  : Oswald  Perktüld,  Landeck,  Rathaus  -  Erscheintjeden  Frei-
tag -  Jährlicher  Bezugspreis  S IOO -  (einschl.  8o/o Mwst.)-  Vet-
schleißpreis  S 3. -  (incl  8o/ü Mwsl  ) - Verlagsposiamt  6500
Landeck,  Tirol  - Erscheinungsort  Landeck  - Druck:  Tytolia
Landeck,  Pachter  Hubert  Plangger,  Malsersu.  15. Tel.  251;!
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Danksagung

Für  die  vielen  Beweise  aufrichtiger  Anteilnahme  die  uns  schriftlich  und  mündlich  anläßlich  des  Heimganges  meines
lieben  Gatten,  unseres  guten  Vaters,  Großvaters,  Schwiegervaters,  Bruders,  Onkels,  Herrn

Andreas  Pangratz
entgegengebracht  wurden,  sowie  für  die  Meß-,  Kranz-  und  Blumenspenden,  sprechen  wir  allen  unseren  innigsten
Dank  aus.
Besonders  danken  wir  Herrn  Hochw.  Pfarrer  Lugger  und  Caritas  Direktor  Dr. Fill für  die  feierliche  Gestaltung  der
Trauerfeier,  sowie  Herrn  Dr. Bauer  für  die langjährige  ärztliche  Betreuung.
Für  die Blumen-  und  Kranzspenden  von  den  ehemaligen  Hausparteien  der,,Arche  Noah"  und  den  Hausparteien
Brixner  Straße  12 danken  wir  besonders  herzlich.

Die  Trauerfamilie

I
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Sind  Sieam  Umweltschutz
interessiert?

Wir  suchen  im  Bezirk  Landeck  Leute,  die  dafür

einige  Stunden  im  Jahr  aufwenden  könnten.

Alles  nähere  teilt  Ihnen  gerne  und  unverbind-

lich  mit:  Tiro1er  Wasserwacht,  Verein  für  Gewäs-

ser- und  Umweltschutz,  Bezirksreferent,  Tele-

fon:  Imst  05412-36333.

Deutschland ist eine anatomische  Merk-
würdigkeit  Es schreibt mit der Linken
und füt mit der Rechten. Kurt Tucholsk)

Verkaufe  Opel  Manta,  Baujahr 76.

Telefon  05442-21814  (mittags)

@önnen  Sie  Ihrem  Au't*
etwas  Erholung:
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Verkaufe  preisgünstig  für  Gastronomiebetriebe

Oder  privat:  Div. Geschirr,  Grillteller,  Dessertteller  usw.,

Bügelmaschine  neuwertig,  Rü_ hlschränk,  Gr. Grillplatte

Marke  Zanussi  neuwertig,  3 Tische  und  6 Stühle,  Farb-

fernseher Marke Grundig neuwerti6, neue Bettwäsche
Weiß.  Telefori  05442  - 41112

I

Günstige  Fahnäder  und  Mopeds  bei

Fa. Franz  Rietzler,  6531 Ried  i. Oberinntal,
Telefon  05472-6412  -

- Verkaufe-Sunbeam  1300,  billig  zum Ausscqlachten.

Telefon  05442-31494  '

Neuwertiges Heugebläse  Type  Epple,  Presto  40,  -

10 PS, samt  Zubehör,  güns €ig abzugeben.  a

_ Anfragen  unter  Te1.-05441-335
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l @ Verkaufe  POLO  LS, Baujahr  1977  '

a Telefon  05442-3579  '
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Fa. Franz Landerer
Opeldienst  Landeck-Bruggen,  Telefon  05442  - 2457

wanari  RETDIER_QI  IOI  AI  IQ  hlüih+

Tüchtiges-Ha-u8mädChen  gQSuCbt.  _ - '

- AdreÖse  in der  Verwaltung  des  Blattes

Ab  15.  Juni  1982  wohnen  wir  in Prutz  254
/  -  _  L  -  -  J  _  _  I /  i _  _  L_ _  %
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unsere  WERKSTATTE

vom  12.  Juli  - 23.  Juli  1982

geschlossen!

(neoen  aer  AlrCne).  -

Familie  Walter  Brunelli

Doppelgebrannte  Dachziegel  in  gutem  Zustand

kostenlos  abzugeben!
Telefon  05442  - 3075  -

a
a

« DANKSAGuNG  - «
Für die vielen Bewejse aufrichtigerAnteilnahm-e-, diffi Thns-schri;lich und  m'ündlich  an1ä131ich des  Todes  unserer

lieben  Mutter,  Schwiegermutter,  Oma,  Schwester  und Tante,  Frau  '

Mar!a  SOrdO  geb.  Comina  -

entgegengebracht  wurden,  sowie  allen,  die  sie auf  ihrem  letzten  Weg  begleitet  haben  und  für  sie beteten,

sprechen  wir  allen  unseren  innigsten  Dank  aus.  Besonders  danken  wir  Herrn  Hochw.  Pater  Hermann  Gasser

und  Hochw.  Kaplan Fehrenbacher  sowie  dem  Kirchenchor  Zams  für  die  wü-rdige  Gestaltung  der  Trauer-

teier. Unser inniger Dank  gilt dem  Hausarzt Dr. Mathies,  den  Arzten,  Schwestern  und  dem  Pflegepersonal  der

Kliniklnnsbruck  und des Krankenhauses  Zams,  die  unsererlieben  Verstorbenen  mehrfach  und  besonders  in

. _ den  letzten  Lebenstagen  die  fürsorgliche  Pflege  angedeihen  ließen.  , -  "

Zams, im Juni 1982 -' Die Trauerfamilien ' i

i

I

I

a
I

- DANKSAGUNG  -

Für  alle  uns  entgegengebrachtön  Beweise  der  Anteilnahme  am Tode  mein-er  lieben  Gattin,  unserer  Mutter,  '

Tochter, Schwie@ertochter, Schwester, Tante, Schwägerin urid Patin, Frau ..

Agnes  Wiedemann  geb.  Ladner

möchten  wir  aiif  diesem  WegÖ  allen  Verwandten,  Freunden  und  Beikannten  unseren  herzlichen  Dank  aus-

' sprechen.UnserbosondererDankgiItHochw.HerrnPfarrerArnoldManfredfürdiefeierIicheGestaItungder

Beerdigung-  und  die  tröstönden  Worte. Weiters danken  wir  den  Arzten und  Schwestern der  Med.  Abteilirng  .

 der  Klinik  Innsbruck.  Vergeltsgott  sagen  wir  für  die  vielen  Kranz-  und  Blumenspenden,  die  Teilnahme  an der

Beerdigung  und  an den Rosenkränzen.

 St._Anton, im Juni 1982  Peter Wiedernonn  und  Kinder

Il
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